
Informationen 
zu Geothermie in 
Grasbrunn.

Zu wenige neue Bus- 
und Schulweghelfer. 
Seien Sie dabei, wir 
brauchen Sie!

2810

Herzliche Einladung zur 
Bürgerversammlung am 
12. Oktober, 19.30 Uhr 
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Ingrid Röser für 
langjähriges 
Engagement 
im sozialen Bereich 
ausgezeichnet.
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LANDTAGS- UND BEZIRKSWAHL 2023 
AM 8. OKTOBER



Neufahrn

Eching

Oberding

Putzbrunn
Herrsching

Hallbergmoos
(Flughafen München)

Vater-
stetten

Haar

Grasbrunn  

Schalten Sie Ihre Anzeige 
auch in Putzbrunn, Haar
und/oder Vaterstetten!

Attraktive Anzeigenpreise 
inklusive Gestaltung!

Rabattstaffeln & 
Kombinations nachlässe 

Belegexemplare und 
Mediadaten erwünscht?

Theresienstr. 73 
85399 Hallbergmoos
Telefon 0811 5554593-0
www.ikos-verlag.de
info@ikos-verlag.de

· Verteilung an alle Haushalte

· Auslage in vielen Geschäften 
und im Rathaus

· Veröffentlichung auch online

· Leser aus Ihrer direkten Umgebung

· Weitere Zeitungen, die in unserem 

Verlag erscheinen: Eching, Neufahrn, 

Hallbergmoos, Oberding (LK Erding) 

und Herrsching

Ausstellung Hart-
hauser Heimatkreis: 
Vom Jugendheim zum 
Bürgerhaus

Wechsel im 
Gemeinderat: Auf 
Jonas Meißner folgt 
Dr. Inge Ziegler

214

20. März: Die Gemeinde 
wünscht einen schönen 
Frühlingsanfang!
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ENGAGIEREN SIE SICH BEI DER 
DIESJÄHRIGEN WALDRÄUMUNG 
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Simader-Stiftung 
spendet 10.000 Euro 
an die Nachbar-
schaftshilfe
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die Wahlen zum 19. Bayerischen Landtag und 17. Bezirkstag am 8. Oktober 2023 
nahen mit großen Schritten. Der Bayerische Landtag ist das Landesparlament des 
Freistaates Bayern. Die Legislaturperiode beträgt fünf Jahre. Der Bezirkstag ist die 
vom Volk direkt gewählte Vertretung der Bürgerinnen und Bürger in einem bay-
erischen Bezirk und zugleich oberstes Organ des Bezirks. Bezirkstage existieren 
in den sieben Bezirken Bayerns, nämlich Oberbayern, Niederbayern, Oberpfalz, 
Oberfranken, Mittelfranken, Unterfranken und Schwaben.

  Sicher haben Sie sich bereits eingehend mit dem Wahlprocedere, 
diversen Umfragen, Kandidaten, Themen und allem Wichtigen zur kommenden 
Wahl befasst. Dann wissen Sie bereits, dass jeder Wähler, je nach Wahlberechtigung, 
für die Landtags- als auch die Bezirkswahl jeweils zwei Stimmen hat. Die Erststimme 
für das Direktmandat (14 Stimmkreisabgeordnete) und die Zweitstimme für das 
Listenmandat (14 bzw. 15 Wahlkreisabgeordnete). Am Wahlsonntag können Sie 
wie gewohnt in das für Sie zuständige Wahllokal gehen (ersichtlich auf der Wahl-

benachrichtigung) und direkt vor Ort Ihre Stimmen abgeben. Die Wahllokale der Gemeinde Grasbrunn 
haben von 8 bis 18 Uhr für Sie geöffnet. Falls Sie per Briefwahl abstimmen möchten, fasse ich hier 
nochmals ein paar grundlegende Fakten für Sie zusammen: Sie können Ihre Unterlagen bis spätestens 
Freitag, den 6. Oktober um 15 Uhr im Bürgerbüro beantragen. Ganz wichtig ist zu beachten, dass der 
rote Wahlbrief bis spätestens am Wahltag, 18 Uhr, im Rathaus der Gemeinde Grasbrunn eingeht, denn 
später eintreffende Wahlbriefe dürfen zur Wahl nicht mehr zugelassen werden.

  Insbesondere die Wählerinnen und Wähler des Stimmbezirks 3 (Bürgerhaus Neukefer-
loh, großer Saal, rechter Eingang) möchte ich an dieser Stelle darauf hinweisen, dass ihr Stimmbezirk von 
der „Forschungsgruppe Wahlen“ per Stichprobe für anonyme Wählerbefragungen ausgewählt wurde. 
Hintergrund: Die „Forschungsgruppe Wahlen“ führt für das ZDF wieder Hochrechnungen und Analysen 
des Wahlergebnisses zur Landtagswahl durch. Damit soll die Öffentlichkeit in der Wahlsendung des 
Zweiten Deutschen Fernsehens umfassend und frühzeitig über den Wahlausgang informiert werden. Die 
Grundlage dafür bilden anonyme Wählerbefragungen am Wahltag in ausgesuchten Wahllokalen. Aus 
der Gesamtheit aller bayerischen Stimmbezirke wurden Stichproben gezogen und der Stimmbezirk 3 
der Gemeinde Grasbrunn ist mit dabei. Die Befragung findet anonym und freiwillig statt, nachdem die 
Wähler das Wahllokal verlassen.

  Wenn ich Ihr Interesse für die Wahl wecken konnte, freut es mich sehr. Eventuell möch-
ten Sie ja unsere Gemeinde bei zukünftigen Wahlen als Wahlhelferin bzw. Wahlhelfer unterstützen? 
Dann merken Sie sich gerne heute schon den 9. Juni 2024 vor, denn an diesem Sonntag wird die zehnte 
Direktwahl zum Europäischen Parlament stattfinden.

  Im Namen von Erstem Bürgermeister Klaus Korneder – und ganz persönlich – möchte 
ich Sie herzlich zu unserer diesjährigen Bürgerversammlung am 12. Oktober einladen. An den Infor-
mationsständen der Gemeindeverwaltung können Sie sich bereits ab 18:30 Uhr, Ihren Interessen ent-
sprechend, informieren.

  Nun wünsche ich Ihnen eine zufriedenstellende Landtagswahl, einen goldenen Herbst 
mit all seinen schönen Facetten. Gehen Sie raus in die Natur und bestaunen diese in ihrer bunten Vielfalt. 
Für mich gibt es keine schönere Jahreszeit.

Herzliche Grüße,
Ihre

Corinna Parr
Leitung Wahlamt, Standesamt und Bürgerservice
Gemeinde Grasbrunn

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
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Gemeinde – Adressen/Öff nungszeiten
Rathaus Grasbrunn 
Lerchenstraße 1, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 461002-0 
www.grasbrunn.de 
Mo-Fr, 8-12 Uhr, Di, 14-18 Uhr

Bürgerbüro/Fundbüro 
Tel. 089 461002-145, ewo@grasbrunn.de

Wertstoff hof Neukeferloh 
Leonhard-Stadler-Straße 
Tel. 089 466636 
Sommer (1.04.-30.09.): 
Di, 13-19 Uhr, Mi, Fr, 13-17, Do, 9-12, Sa, 9-13 Uhr 
Winter (1.10.-31.03.): Di nur bis 18 Uhr!

Wertstoff hof Harthausen 
Wolfersberger Straße 
Tel. 08106 302087 
Sa, 9-12 Uhr (aufgrund von Personalmangel vorübergehend 
nur samstags geöff net)  

Gemeindewerke Grasbrunn 
Saarlandstraße 31
Tel. 089 461002-811 (Buchhaltung)
www.gw-grasbrunn.de 

Gemeindebücherei und Kulturcafé 
Leonhard-Stadler-Str. 12
Tel. 089 461002-300/-301 
Di u. Do, 10 -12.30 u. 16 -18.30 Uhr
Fr, 16 -18.30 Uhr 
Sa, 10-12.30 Uhr (am 1. u. 3. Sa. im Monat) 

Belegungspläne und Buchung Bürgerhäuser 
Bürgerbüro im Rathaus, Tel. 089 461002-144 
Online-Buchungen BH und Turnhalle: 
https://booking.locaboo.com/de/ gemeinde-grasbrunn 

Off ene Jugendarbeit Grasbrunn 
KJR München Land
Tel. 089 461002-702  (Bürozeiten: Do u. Fr, 14-16 Uhr)
oja.grasbrunn@gmail.com 
www.jugendtreff -grasbrunn.de 
• Lemon Club ( Jugendraum BH Neukeferloh)

Leonhard-Stadler-Straße 12 (Seite UG) 
(Di, 14-17 Uhr u. Mi-Fr, 14-19 Uhr)

• Flashlight ( Jugendraum BH Grasbrunn UG)
St.-Ulrich-Platz 4 (vorübergehend geschlossen!)

Seniorenbeauftragte der Gemeinde Grasbrunn
Anna Meschenmoser, Mobil 0157 85056849
seniorenbeauftragte@grasbrunn.de

Unser Gemeindenewsletter 
Jetzt abonnieren: www.grasbrunn.de/newsletter

Jubilare im Oktober 2023
Geburtstage
80 Jahre: Alice Sahm, Robert Widmann, 
  Heinrich Andersen
85 Jahre: Joachim Döhring, Astrid Hahn, Peter Hahlweg,  
  Anna Herter
90 Jahre: Ladislaus Mokos, Aloisia Zech
91 Jahre: Wiltraud Seemann, Edmund Burian
94 Jahre: Agnes Zeder, Hildegard Lindner
100 Jahre: Willi Raue, Katharina Wick
102 Jahre: Hermine Zitzmann

Diamantene Hochzeit
Christa und Josef Renz

Eiserne Hochzeit
Wolfhilde und Herwig Neckar
Christine und Rudolf Blumtritt

Es erscheinen nur Personen, die auf Abfrage eine ausdrückliche Einwilligungserklärung zur 
Veröffentlichung ihrer Daten gegeben haben.

Inhalt

04 | Aus dem Rathaus
08 | Feuerwehr
09 | Kinder und Jugend
14 | Senioren
14 | Familie und Soziales
16 | Termine

20 | Kultur und Bildung
24 | Kirche
25 | Partnerschaft
27 | Sport und Freizeit
28 | Wirtschaft und Umwelt
31 | Schnell zur Hand

Zum Titelfoto:
Bei der Landtagswahl am 8. Oktober 2023 wird es rund 
9,4 Millionen Wahlberechtigte geben. Die Anzahl der Wahl-
berechtigten in der Gemeinde Grasbrunn beträgt 4.809.

Wir freuen uns mit den 
Eltern Kathleen Fritz 
und Ismail Bakir aus 
Harthausen und gra-
tulieren herzlich zur 
Geburt ihrer Tochter Ela 
Dilay, geboren am 23. 
April 2023. Alles Gute 
der kleinen Familie!

Das Standesamt und Bürgerbüro (einschließlich Gewerbeamt) 
sind wegen Wahlabschlussarbeiten der Landtags- und Bezirks-
wahl am Montag, den 9. Oktober 2023 geschlossen. Ein tele-
fonischer Notdienst an diesem Schließtag ist eingerichtet unter 
Telefon 089 461002-0.

Am 4. August 2023 bist du 
geboren, seitdem machst 
du deine Eltern Jaqueline 
und Marcel Mendel aus Hart-
hausen sowie deine große 
Schwester Tilda mächtig 
stolz. Wir gratulieren und 
wünschen Glück und Freude!

Hallo kleine Ela – schön, dass du da bist!

Schließung Standesamt und Bürgerbüro 
wegen Wahlabschlussarbeiten

Willkommen lieber Luke Christian!
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Die Wahl am Sonntag, den 8. 
Oktober 2023 naht mit gro-
ßen Schritten. Das Wahlamt 
der Gemeinde Grasbrunn hat 
für Sie nochmals die wichtigs-
ten Informationen zusam-
mengefasst. Falls Sie noch 

keinen Wahlbenachrichtigungsbrief per Post erhalten haben, 
wenden Sie sich bitte umgehend an das Wahlamt der Gemein-
de Grasbrunn (Tel. 089 461002-0, wahlamt@grasbrunn.de).

Die Wahllokale der Gemeinde Grasbrunn sind von 8-18 Uhr 
geöffnet. Wenn Sie zum Wählen in Ihr Wahllokal (abgedruckt 
auf der Wahlbenachrichtigung, eingerahmt mittig rechts 
außen – das Rathaus der Gemeinde stellt KEIN Wahllokal am 
Wahlsonntag dar) gehen, nehmen Sie bitte Ihre Wahlbenach-
richtigung oder Ihren Personalausweis bzw. Reisepass mit. Im 
Wahllokal zeigen Sie Ihre Wahlbenachrichtigung bzw. Personal-
ausweis/Reisepass vor. Der Wahlvorstand gibt Ihnen, je nach 
Wahlberechtigung, Ihre Stimmzettel (zwei für die Landtags-
wahl und zwei für die Bezirkswahl). Ihre Stimmzettel müssen 
Sie vor dem Verlassen der Wahlkabine so falten, dass nicht 
erkennbar ist, wie Sie gewählt haben. Die Wahlhelfer geben 
die Wahlurnen frei, so dass Sie Ihre Stimmzettel in die jeweilige 
Wahlurne einwerfen können.

Wenn Sie per Briefwahl wählen möchten, müssen Sie die Unter-
lagen bei der Gemeinde Grasbrunn bis spätestens Freitag, 6. 
Oktober 2023, 15 Uhr anfordern (Rückseite der Wahlbenach-
richtigung, E-Mail, online über das Grasbrunner Bürgerser-
viceportal (siehe www.grasbrunn.de) oder per QR-Code (siehe 
Wahlbenachrichtigungsbrief). Eine telefonische Antragstellung 
ist rechtlich nicht möglich.
Den beantragten Briefwahlunterlagen liegt ein amtliches Merk-
blatt zur Ausübung der Briefwahl bei. Bitte beachten Sie die-
ses unbedingt, da die Briefwahl bei nicht korrekter Ausübung 
entweder erst gar nicht zur Wahl zugelassen wird (z. B. lose 
Stimmzettelumschläge im gemeindlichen Briefkasten) oder die 
Stimmabgabe ungültig ist (z. B. Wahlschein nicht unterschrie-
ben, Stimmzettel außerhalb des/der Stimmzettelumschlags/
Stimmzettelumschläge).

Weitere umfangreiche Informationen rund um die Landtags- 
und Bezirkswahl:
www.bayern.landtag.de,
www.stmi.bayern.de/suv/wahlen oder www.bezirk-oberbayern.de.

Wenn Sie Fragen haben, sind das Wahlamt (Tel. 089 461002-0, 
E-Mail: wahlamt@grasbrunn.de) oder die Leitung des Wahlam-
tes, Frau Parr (Tel. 089 461002-140), gerne für Sie da.

Landtags- und Bezirkswahl 2023

Am 1. September begrüßten wir 
im Rathaus unsere neue Auszu-
bildende Julia Wenzl zum Start 
ins Berufsleben, die sich Ihnen 
gerne an dieser Stelle vorstellt: 
„Ich heiße Julia Wenzl und bin 
18 Jahre alt. Ich wurde in Mün-
chen geboren und wohne schon 
immer in der Gemeinde Gras-
brunn. In der 9. und 11. Klasse 
habe ich jeweils ein Praktikum 
bei der Gemeinde Grasbrunn 
gemacht und habe mich dann, 
nachdem ich mein Fachabitur 
absolviert habe, für die Ausbil-
dung zur Verwaltungsfachange-
stellten bei der Gemeinde Grasbrunn entschieden. Nun freue 
ich mich auf die bevorstehende Zeit.“ Wir wünschen Frau Wenzl 
viel Freude bei ihren neuen, vielseitigen Aufgaben bei uns in 
der Verwaltung.

Wir gratulieren Kornelia Plaumann, Mitarbeiterin des Ord-
nungsamtes, zur erfolgreichen Absolvierung des „Fachbezo-
genen Zertifikatslehrgangs Verwaltung sowie Kommunaler 
Ordnungsdienst mit Außendienst ZLV“. Sie erlangte Grund-
wissen in den Bereichen Öffentliche Sicherheit und Ordnung, 
Sicherheitsbehörde, Ordnungswidrigkeitenverfahren, Behör-
den- und Verwaltungsorganisation, den Jedermannsrechten, 
Einführung in das Recht und Rechtsanwendungen, Allgemei-
nes Verwaltungsrecht, Staatsrecht, Kommunalrecht sowie aus-
gewählten Tatbeständen aus dem Straf- und Strafnebenrecht. 
Wir wünschen Frau Plaumann weiterhin gutes Geschick bei 
ihren täglichen Aufgaben im Ordnungsamt der Gemeindever-
waltung.

Im September 2022 beschloss 
der Grasbrunner Gemeinderat 
die Anschaffung eines neuen 
Pritschenwagens als Ersatz 
für den in die Jahre gekom-
menen Fiat Doblò. Dieser war 
wirtschaftlich nicht mehr ren-
tabel. Außerdem kam man zu 

der Ansicht, dass ein Pritschenwagen für die Bedürfnisse des 
Bauhofs besser geeignet sei. Die Wahl fiel nach einigen Ver-
gleichen und Absprache mit dem Bauhof auf einen Volkswagen 
Crafter Pritschenwagen. Damit beläuft sich die Flotte des Bau-
hofs Grasbrunn wieder auf insgesamt 12 Fahrzeuge.

Am 9. Juni starb unser geschätz-
ter und langjähriger Kollege Herr 
Michail Schabatin völlig überra-
schend im Urlaub. Wir sind alle tief 
betroffen über seinen plötzlichen 
Tod und trauern um unseren Wert-
stoffhofleiter. Fast drei Jahrzehnte, 
seit Oktober 1995, war der Neuke-
ferloher mit seiner Herzlichkeit und 
Hilfsbereitschaft die gute Seele der 
Wertstoffhöfe und ein hervorragen-
der Teamleiter. 
Die Seebestattung hat bereits im 
engsten Familienkreis in Bremerhaven Ende Juli 2023 stattge-
funden. Da Herr Schabatin sehr viele Freunde und Bekannte 
hatte, die sich bisher nicht gebührend von ihm verabschieden 
konnten, wird eine öffentliche Trauerfeier zu Ehren von Herrn 
Schabatin in Neukeferloh nachgeholt.

So, 8. Oktober, 10 Uhr
Waldfriedhof Neukeferloh

Unsere neue Auszubildende
Einen guten Start für Julia Wenzl

Erfolgreicher Zertifikatslehrgang für 
Kornelia Plaumann

Neues Fahrzeug 
Im Einsatz für den Bauhof

Öffentliche Trauerfeier
Wir nehmen Abschied von unserem 
Wertstoffhofleiter Michail Schabatin
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Im Fundbüro der Gemeinde werden immer wieder Gegenstän-
de abgegeben. Vermissen Sie beispielsweise Ihr Armband? 
Im Zeitraum vom 1. Juli bis 31. August 2023 wurden folgende 
Gegenstände abgegeben, die noch nicht abgeholt wurden:

• 1 Smartphone 
F09184121- F2023/000020 
erfasst am 21.07.2023

• 1 Armband (oder Fußkettchen) 
F09184121- F2023/000023 
erfasst am 8.08.2023

Bei Fragen zu Fundgegenständen bzw. bei Eigentumsanspruch 
wenden Sie sich bitte an die Gemeinde unter Tel. 089 461002-0.

Die Neuauflage unserer Bür-
gerinformationsbroschüre 
ist da! Hier finden Sie über-
sichtlich alle relevanten 
Informationen über unsere 
Gemeinde, einen ausführ-
lichen Rathauswegweiser 
(„Was erledige ich wo?“) und 
einen umfassenden Über-
blick inklusive Kontaktdaten 
über Vereinsleben, Kultur, 
Freizeit, Bildung, Soziales 
und vieles mehr. 

Im Zeichen von Klima- und 
Umweltschutz haben wir die 
Broschüre in einer kleinen 
Auflage gedruckt, sie wird 
nicht mehr an alle Haushal-

te verschickt. Selbstverständlich finden Sie alle Informationen 
und auch die Broschüre selbst als PDF auf unserer Website www.
grasbrunn.de. 

Das Heft wird an alle Neubürger ausgegeben und ist in erster 
Linie als Service für Bürgerinnen und Bürger ohne Internet-
zugang gedacht. Ein gedrucktes Exemplar kann auf Wunsch 
jederzeit gerne im Rathaus abgeholt werden.

Bekanntmachung aus dem Fundamt

Die neue Bürgerinfo ist da

Heute möchten wir Sie in eigener Sache gerne um Auskunft bitten, 
ob Sie die Grasbrunner Nachrichten regelmäßig zum Monatsan-
fang in Ihrem Briefkasten vorfinden. Bitte geben Sie uns Bescheid, 
wenn Sie unser Gemeindejournal gar nicht oder verspätet erhal-
ten. Denn wir möchten natürlich, dass Sie die Informationen 
und Veranstaltungstermine immer rechtzeitig in Händen halten!

Wir freuen uns über eine kurze E-Mail an 
grasbrunnernachrichten@grasbrunn.de 
oder telefonisch an 089 461002-104/105.

Bekommen Sie die Grasbrunner
Nachrichten regelmäßig?

Zur diesjährigen Grenzbegehung mit den Feldgeschworenen 
der Gemeinde Grasbrunn trifft man sich beim Parkplatz des 
Getränkemarkts Orterer in Neukeferloh. Der Weg endet gegen 
12 Uhr an der Kreuzung Grasbrunner Mühlweg/Zornedinger 
Straße. Interessierte sind herzlich dazu eingeladen, mitzu-
gehen und Teilabschnitte der Grasbrunner Gemeindegrenze 
kennenzulernen. 

Diesmal geht es entlang der Grenzen zu den Gemeinden Vater-
stetten und Zorneding. Die Strecke führt zunächst von der Ein-
mündung des Ostrings in die Wasserburger Landstraße (B304) 
Richtung Osten und Südosten durch die Siedlung am Ostring. 
Von dort geht es weiter Richtung Südosten zur Baldhamer 
Straße und schließlich nach Süden bis zur Möschenfelder Allee 
(Mühlweg). 
Die rund 4 km lange Strecke führt fast ausschließlich über 
asphaltierte Straßen und feste Waldwege. Es wird empfohlen, 
festes Schuhwerk und der Witterung angepasste Kleidung zu 
tragen. Anschließend werden die Teilnehmenden noch zu einer 
gemeinsamen Brotzeit ins Rathaus eingeladen.

Sa, 4. November, 9 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Getränkemarkt Orterer
Neukeferloh

Auf Achse mit den Feldgeschworenen
Einladung zur Grenzbegehung

Die jährliche Bürgerversammlung findet am Donnerstag, den 
12. Oktober 2023 um 19.30 Uhr im Bürgerhaus Neukeferloh, 
Leonhard-Stadler-Straße 12, statt. 

Bereits ab 18.30 Uhr können Sie sich wieder an den Informa-
tionsständen der Gemeindeverwaltung über aktuelle Gescheh-
nisse informieren und beraten lassen. Das Gemeindeleben als 
Ganzes sowie die Finanzlage der Gemeinde Grasbrunn kommen 
dabei ebenso umfassend und transparent zur Sprache wie aktu-
elle Vorhaben und geplante Projekte. Auch das gemeindliche 
Engagement in Sachen Klima-, Umweltschutz und Energiekrise 
stellt einen Schwerpunkt dar.
 
Im Anschluss an den Bericht des Ersten Bürgermeisters Klaus 
Korneder werden die bis 5. Oktober fristgerecht eingegangenen 
Anliegen und Fragen der Bürgerinnen und Bürger behandelt, die 
dann selbstverständlich zu Wort kommen können. In der Bür-
gerversammlung werden übrigens alle eingereichten Themen 
unabhängig von der Anwesenheit des Antragstellers behandelt, 
ausschließlich jedoch gemeindliche Angelegenheiten. 

Bitte richten Sie Ihre Anliegen und Fragen entweder auf pos-
talischem Weg an:
Gemeinde Grasbrunn, Lerchenstraße 1
85630 Grasbrunn-Neukeferloh
oder per E-Mail an das Sekretariat des Bürgermeisters: 
sekretariat.buergermeister@grasbrunn.de.

Der stellvertretende Landrat Christoph Nadler nimmt an der 
Versammlung teil, um über die Themen des Landkreis Mün-
chen zu informieren. Ebenso Erster Polizeihauptkommissar und 
Dienststellenleiter Stefan Roß von der Polizeiinspektion 27 Haar, 
der über die Sicherheitslage in der Gemeinde Grasbrunn des 
vergangenen Jahres berichten wird.

Wichtiger Hinweis: 
Für gehbehinderte Personen mit Merkzeichen aG (außerge-
wöhnlich gehbehindert) und G (erheblich gehbehindert) bieten 
wir einen Fahrservice an. Bei Bedarf melden Sie sich bitte im 
Bürgermeistersekretariat dafür an (Frau Schmidt-Evers, Tel. 089 
461002-100 oder Frau Müller unter der Durchwahl -101).

Anregen, informieren, austauschen
Herzliche Einladung zur Bürgerversammlung 2023
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Die nächste Frist des Führerschein-Pflichtumtauschs steht an: 
Graue bzw. rosa Papierführerscheine, die bis einschließlich 31. 
Dezember 1998 ausgestellt wurden und deren Inhaber zwi-
schen 1965 und 1970 geboren sind, müssen bis zum 19. Januar 
2024 umgetauscht werden.

Alle PKW- und Motorradführerscheine, die vor dem 19. Janu-
ar 2013 ausgestellt worden sind, müssen schrittweise in einen 
neuen EU-Führerschein umgetauscht werden. Das einheitliche 
und fälschungssichere Muster soll innerhalb der EU für mehr 
Sicherheit sorgen. Allgemein gilt, dass alle ausgestellten Führer-
scheine – auch solche mit einem Ausstellungsdatum nach dem 
19. Januar 2013 – nur noch 15 Jahre gültig sind. Im Anschluss ist 
eine Erneuerung notwendig. Aufgrund des hohen organisatori-
schen Aufwands erfolgt der Pflichtumtausch stufenweise.
Letzter Stichtag ist der 19. Januar 2033, wobei für die meisten 
Geburtsjahrgänge die Umtauschpflicht schon früher anfällt.

Die wichtigsten Informationen in Kürze:
Graue bzw. rosa Papierführerscheine, die bis einschließlich 
31. Dezember 1998 ausgestellt worden sind:

Bearbeitungszeiten und Fristen:
Während eine Antragstellung vor Ort bzw. über die Gemeinde 
zwischen 6 bis 8 Wochen dauert, ist für eine Online-Antrag-
stellung – nach Eingang aller Unterlagen – mit einem Bearbei-
tungszeitraum von 8 bis 10 Wochen zu rechnen.

Zur Terminvereinbarung nutzen Sie folgenden Link 
www.landkreis-muenchen.de/themen/mobilitaet/fuehrerschein

Erforderliche Unterlagen für den Umtausch:
Da bei der persönlichen Antragstellung die Identität nachzu-
weisen ist, muss entweder ein Personalausweis mit aktueller 
Meldeanschrift oder ein Reisepass mit amtlicher Meldebeschei-
nigung mitgebracht werden. Außerdem sind ein aktuelles und 
biometrisches Lichtbild sowie der alte (deutsche) Papierführer-
schein mitzubringen.

Kosten für die Antragstellung:
• Onlinebeantragung (und Direktversand) 

30,55 € (inkl. Versand per Einschreiben)
• Antragstellung vor Ort (und Direktversand) 

30,55 € (inkl. Versand per Einschreiben)
• Antragstellung vor Ort (und Abholung vor Ort) 

25,30 €

Kontakt für Rückfragen:
Detailliertere Informationen rund um den Pflichtumtausch 
zum Führerschein finden Sie unter
www.landkreis-muenchen.de/buergerservice/dienstleistung/
fuehrerschein-in-eu- kartenfuehrerschein-umtauschen.

Für weitergehende Fragen ist die Führerscheinstelle unter 
089 6221-3000 erreichbar.

Unbefristete Kartenführerscheine, die vom 1. Januar 1999 bis 
18. Januar 2013 ausgestellt wurden:

Geburtsjahr des 
Fahrerlaubnisinhabers

Vor 1953
1965 bis 1970
1971 oder später

Tag, bis zu dem der 
Führerschein 
umgetauscht sein muss
19.01.2033
19.01.2024
19.01.2025

Ausstellungsjahr

1999 bis 2001
2002 bis 2004
2005 bis 2007
2008
2009
2010
2011
2012 bis 18.01.2013

Tag, bis zu dem der 
Führerschein 
umgetauscht sein muss
19.01.2026
19.01.2027
19.01.2028
19.01.2029
19.01.2030
19.01.2031
19.01.2032
19.01.2033

Die AG Infanterie der Bundeswehr Universität in Neubiberg führt 
im Rahmen der Einzelkämpfervorbereitung 2023 am 18. und 19. 
Oktober in der Zeit von 18.30 Uhr bis 6 Uhr Früh einen Orientie-

rungsmarsch mit Übung auf dem Gemeindegebiet der Gemeinde 
Grasbrunn durch. Die Truppenstärke besteht aus 35 Soldaten und 
sechs Fahrzeugen. Wir bitten um Kenntnisnahme.

Nächste Frist endet am 19. Januar 2024 für die Geburtsjahrgänge 1965-1970
Erinnerung an den Führerschein-Pflichtumtausch

Truppenübung der Bundeswehr Universität
Orientierungsmarsch auf Grasbrunner Gemeindegebiet

www.grasbrunn.de
Aktuelle Informationen & Veranstaltungen 

finden Sie auch online!
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Für eine vierköpfige Familie (zwei Erwachsene und zwei schul-
pflichtige Mädchen) aus unserer Gemeinde Grasbrunn, Gemein-
deteil Neukeferloh, (Nichtraucher, keine Haustiere) suchen wir 
dringend eine geräumige 3- bis 4-Zimmer-Wohnung.
Die Miete sollte annähernd wie die zuletzt gezahlte Miete in 
Höhe von ca. 1.100 € kalt betragen.
Wenn Sie etwas wissen, hören oder selbst Wohnraum zur 
Verfügung stellen können, dann melden Sie sich bitte bei der 
Gemeinde Grasbrunn im Ordnungsamt unter Tel. 089 461002-
144 oder an der Zentrale unter Tel. 089 461002-0 bzw. per 
E-Mail an EWO@grasbrunn.de. Vielen Dank vorab.

In den drei Bürgerhäusern der 
Gemeinde, im Eingang des 
Wirtshauses am Sportpark und 
neuerdings auch in der neuen 
Sporthalle in Neukeferloh ist 
jeweils ein Defibrillator instal-
liert. Alle fünf Geräte können im 
Ernstfall lebensrettend sein – vor-
ausgesetzt, man weiß, wie man 
sie bedienen muss. Am Sonntag, 
den 22. Oktober können sich des-

halb interessierte Bürgerinnen und Bürger von den örtlichen 
Feuerwehren im Bürgerhaus Neukeferloh erklären lassen, wie 
ein Defibrillator funktioniert, und den Umgang mit den Gerä-
ten an Dummys üben. 10 bis 15 Minuten Zeit muss man dafür 
einplanen. Um Wartezeiten möglichst zu vermeiden, stellen 
die Feuerwehrdienstleistenden mehrere Geräte zum Üben zur 
Verfügung.

Durch gezielte Stromstöße kann ein Defi plötzlich auftreten-
de Herzrhythmusstörungen beenden. Das Gerät ermöglicht 
vor Ort die aktuelle Abfrage lebenswichtiger Daten und liefert 
somit die Grundlage für weitere nötige medizinische Maßnah-
men. Die Anwendung der Geräte ist laut Hersteller ganz ein-
fach, da der Defibrillator den Anwender sicher und zuverlässig 
Schritt für Schritt durch den Prozess der Wiederbelebung bei 
Herzstillstand führt. Kommen Sie vorbei und probieren es aus!

So, 22. Oktober, 14-17 Uhr, Bürgerhaus Neukeferloh

Das schwere Unwetter am 
Samstag, den 26. August hat 
für große Schäden in vielen 
Teilen Bayerns gesorgt – vor 
allem Benediktbeuern wur-
de von der Wucht der Hagel-
körner, dem Sturm und den 
Wassermassen stark getrof-
fen. Einsatzkräfte aus dem 
Landkreis München packten 

vor Ort mit an – mit dabei: die Freiwillige Feuerwehr Grasbrunn.
Insgesamt 40 Einsatzkräfte mit mehreren Drehleitern und 
Löschfahrzeugen verschiedener Landkreisfeuerwehren befan-
den sich im überörtlichen Einsatz zur Unterstützung der Kräfte 
in Benediktbeuern. Zu tun gab es viel: Unzählige Fensterschei-
ben wurden zerstört, Dächer abgedeckt und Bäume entwur-
zelt. Hinzu kam der anhaltende Niederschlag, der viele vom 
Unwetter getroffene Gebäude weiter beschädigte. Bereits 
am Samstag haben Hilfskräfte aus dem Landkreis München 
39 Notdächer nach Benediktbeuern geliefert. Die damit abge-
deckten Häuser konnten so provisorisch vor den Regenmassen 
geschützt werden.

Bei dem Hilfseinsatz beteiligt waren Kräfte der Freiwilligen Feu-
erwehren aus Pullach, Oberschleißheim, Neuried, Aschheim, 
Feldkirchen, Garching, Gräfelfing, Grasbrunn, Taufkirchen und 
Unterschleißheim, Einsatzkräfte der Kreisbrandinspektion 
Landkreis München sowie des Technischen Hilfswerks. Land-
rat Christoph Göbel dankte allen beteiligten Kräften für ihren 
Einsatz und würdigte ihr außerordentliches Engagement: „Die 
Kameradinnen und Kameraden unserer Feuerwehren haben 
einmal mehr bewiesen, dass sie eine tragende Säule unserer 
Gesellschaft sind. Innerhalb kürzester Zeit haben sich zahlrei-
che Kräfte gefunden, die ohne Zögern bereit waren, unseren 
Nachbarlandkreis, den das Unwetter so heftig getroffen hat, 
bei der Bewältigung der Folgen zu unterstützen. Dieses Maß an 
Engagement für unsere Mitmenschen kann nicht hoch genug 
geschätzt werden und soll uns allen als Vorbild dienen. Allen 
Einsatzkräften danke ich im Namen des Landkreises, aber auch 
ganz persönlich von Herzen!“ 

Dringend Wohnung gesucht

Wie bedient man einen Defibrillator? 
Die Feuerwehr zeigt, wie‘s geht! 

Grasbrunner Feuerwehreinsatz in 
Benediktbeuern
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In diesem Sommer durften viele kleine Forschende geheime 
Wichteltüren in Neukeferloh suchen, die in Summe ein Rätsel 
ergaben, das es zu lösen galt. Der Schul- und Kindergarten-
verein Neukeferloh e. V. (SKV) hatte die Wichteltüren in lie-
bevoller Handarbeit hergestellt und im Wald aufgehängt. Die 
Initiative motivierte viele Kinder, wachsam durch den Wald zu 
spazieren und die Natur mit allen Sinnen zu entdecken. Auch 
einige Gruppen und Schulklassen waren mit Spaß und Eifer 
dabei und machten sich gemeinsam auf die Suche. Groß war 
die Freude, wenn dann ein Türchen gefunden wurde und man 
des Rätsels Lösung näherkam. Einige Kinder durchlebten die 
Wichtelrallye gleich mehrmals und der SKV erhielt viele positive 
Rückmeldungen.

Alle Kinder, die an der Aktion teilnahmen, konnten für ihre 
Grasbrunner Kita oder Schulklasse einen Gutschein gewinnen. 
Welch Freude, als die Preise von den Gewinnern am Ende in 
Empfang genommen wurden. „Im Namen des SKV bedanke ich 
mich bei allen fleißigen Spürnasen! Wenn die Aktion an ande-
rer Stelle fortgesetzt werden soll oder ihr Ideen zum Thema 
Wichtel habt, dann schreibt uns gerne eine E-Mail an schulund-
kigaverein@t-online.de oder hinterlasst uns eine Nachricht auf 
Instagram an skv_grasbrunn“, so Barbara Frommherz-Berlage, 
Vorsitzende des SKV.

Wichtelrallye begeistert Kinder!

KINDER UND JUGEND | GRASBRUNNER NACHRICHTEN

„Schnurrbartdiva“
Erzieher:innen können  

das übersetzen!
Die Gemeinde Grasbrunn sucht  

erfahrene pädagogische Fachkräfte.  
Und solche, die es werden wollen.

www.grasbrunn.de/jobs

Kindergarten

Honigblume

*nur mit Termin

100% 
KOMPETENZ
, wenns um guten 
Schlaf geht.
Ca. 500 qm Austellungsfläche
50 Jahre Kompetenz
Modernste Technik zur Vermessung  
der Wirbelsäule* 
Bettwäscherei auf Ökobasis
Weit über 100 Lieferanten
TOP-Beratung durch geschultes Fachpersonal
Auf Wunsch Lieferung und Aufbau

Bettenhaus Stelzner
Siriusstraße 9 | D-85614 Eglharting 
Tel: +49 8091 9816 
info@bettenhaus-stelzner.de
www.bettenhaus-stelzner.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr: 9:30 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 16:00 Uhr
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Der traditionelle Ferientag mit dem Bürgermeister fand in die-
sem Jahr nicht erst im September, sondern schon Ende August 
statt. Strahlenden Sonnenschein und schönes Wetter gab es 
leider trotzdem nicht, stattdessen sehr kühle Temperaturen 
und Dauerregen. Den 18 Kindern konnte das aber den Spaß am 
Ferientag nicht im Geringsten nehmen.

Vom Rathaus Neukeferloh ging es gleich in der Früh mit drei 
Wagen der Freiwilligen Feuerwehr zum Landwirt Bockmaier. Der 
Plan, selbst Kartoffeln vom Feld zu ernten und diese dann im 
offenen Feuer zu garen, ist durch den Dauerregen zwar buch-
stäblich ins Wasser gefallen. Die Alternative, die vorbereiteten 
Kartoffeln gemeinsam in Alufolie zu packen und in einer großen 
Feuerschale zu braten und mit Butter und Salz zu verspeisen, 
kam bei den Kindern aber gut an. Dazu gab es riesige Mähdre-
scher und andere Landwirtschaftsfahrzeuge zu bestaunen und 
zu beklettern.  Die Kinder konnten verschiedene Getreidesorten 
kennenlernen, im wahrsten Sinne des Wortes „erfühlen“ und 
auch mit einem Spezialgerät den Feuchtigkeitsgrad messen. 

Als knapp 100 Kartoffeln verputzt waren, ging es weiter zur 
zweiten Station, dem Aktivstall von Betty Humplmair. Dort 
funktionierten die Kids die Reithalle in einen Pferdeparkour und 
Abenteuerspielplatz um, lernten eine Menge über den richtigen 

Umgang mit Pferden und machten erst einmal Brotzeit mit fri-
schen Wienern und Brezen. Eine Regenpause wurde dann gleich 
genutzt, um die Pferde und Rinder zu besuchen und das Außen-
gelände zu erkunden. 

Als letzte Station und krönender Abschluss stand die Feuerwehr 
Harthausen auf dem Programm. Vom Erkunden der Einsatzfahr-
zeuge, dem Anprobieren der Ausrüstung, genauen Demonstra-
tionen der Geräte, dem Verband-Anlegen und natürlich der 
beliebten „Wassersau“, bei der die Kinder den Wasserwerfer 
des Tanklöschfahrzeugs selbst bedienen durften, war wieder 
eine Menge geboten.

Damit endete ein toller Tag mit unserem Bürgermeister, der den 
Kindern hoffentlich noch lange in Erinnerung bleiben wird. Klaus 
Korneder sagt selbst: „Als wir den Ferientag vor einigen Jahren 
ins Leben gerufen haben, wollten wir den Kindern zeigen, wie 
viele spannende und interessante Ecken es in unserer Gemeinde 
gibt. Ich denke, das ist uns gelungen. Der Ferientag ist Jahr für 
Jahr immer sofort ausgebucht, und ich hoffe, er hat den Kindern 
genau so viel Spaß gemacht wie mir. Ich möchte mich an dieser 
Stelle bei allen Beteiligten herzlich bedanken, die hier ihre Zeit 
und ihr Fachwissen zur Verfügung stellen und den Tag zu dem 
machen, was er ist.“

Ein Ferientag mit dem Bürgermeister

Unsere jüngsten Schüler und Schülerinnen werden auf ihrem 
Schulweg in jedem Gemeindeteil von ehrenamtlichen Bus- und 
SchulweghelferInnen unterstützt. Damit diese Unterstützung 
gewährleistet bleibt, fanden sich am 18. September neue 
Ehrenamtliche vor dem Rathaus Neukeferloh ein, um die offi-
zielle Einweisung durch die Polizeiinspektion Haar zu erhalten.

Wir begrüßen die neuen, wissenskundigen Bus- und Schulweg-
helferInnen, die ab sofort ihren Dienst antreten dürfen und 
bedanken uns bei allen Freiwilligen, die mit ihrem ehrenamt-
lichen Engagement einen erheblichen Beitrag für die Sicherheit 
unserer jüngsten Verkehrsteilnehmenden leisten. 

Sehr geehrte Eltern, Erziehungsberechtigte und Großeltern,
für das neue Schuljahr haben sich leider zu wenige neue Bus- 
und Schulweghelfer gemeldet. Dies betrifft alle Gemeindeteile. 
Die Grundschulkinder der Gemeinde brauchen aber Ihre Unter-
stützung. Bitte unterstützen Sie dieses wertvolle und wichtige 
Ehrenamt – besonders, weil mit dem neuen Schuljahr auch wie-
der die dunkle Jahreszeit beginnt. 
Werden Sie Schutzengel und melden sich bei den unten genann-
ten Ansprechpartnern aus Ihrem Gemeindeteil. Sie besprechen 
gemeinsam, wann und wo Sie eingesetzt werden können. In der 
Regel betrifft Ihr Einsatz nur 2-4-mal im Monat (1 x alle ein oder 
zwei Wochen – dies ist abhängig von der Anzahl der aktiven 
Schulweghelfer). Je mehr mitmachen, desto seltener werden Sie 
selbst eingesetzt. Sie erfahren bei den Koordinatoren, was getan 
wird, sollten Sie selbst einmal nicht tätig sein können u. v. m.
Bevor Sie eingesetzt werden, erhalten Sie am 5. Oktober alle 
gemeinsam eine etwa 25-minütige Einweisung durch die Polizei 
(7.30 Uhr, an der Vockestraße 11 (B471) beim Route 66).

Kontaktdaten Schulweghelferkoordinator/innen
• Neukeferloh: Andreas Leistner | 0151 64825844
• Grasbrunn: Eva Schöllhammer | 089 46138856
• Harthausen: Maren Petroll | marenpetroll@outlook.com

Bei weiteren Fragen ist Doreen Brüsehaber aus dem Rathaus 
gerne telefonisch unter 089 461002-103 für Sie da oder Sie wen-
den sich per E-Mail an schulweghelfer@grasbrunn.de.

Ihre Gemeindeverwaltung – im Namen der Kinder aus der Gemeinde

Polizei weist neue Bus- und Schulweghelfer in ihr 
verantwortungsvolles Ehrenamt ein
„Schön, dass Sie da sind!“ 

Zu wenige neue Bus- und Schulweghelfer

Katharina Lanzl (Polizeihauptmeisterin) und Marcus Scholl (Polizeihauptmeister) 
schulten unsere neuen Ehrenamtlichen mit viel Freude und handfesten Informa-
tionen.
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Glücksrad
Kinderschminken
Seifenblasen

Luftballonfiguren

 

N E U K E F E R L O H E R  W E G  4  /  8 5 6 3 0  G R A S B R U N N  /
H O N I G B L U M E @ G R A S B R U N N . D E  

Spiele
Popcornmaschine

Zauberer

A M  0 6 . 1 0  W O L L E N  W I R
G E B Ü H R E N D  M I T  E U C H  F E I E R N :

 
B E G I N N  1 5 : 3 0

E I N L A U F  D E R  K I N D E R  
B E G R Ü S S U N G

V O R F Ü H R U N G  D E R  K I N D E R  
E R Ö F F N U N G  B U F F E T

Z A U B E R E R  V O R F Ü H R U N G  
1 7 - 1 7 . 3 0  U H R

E N D E  1 8 . 3 0  U H R  
 
 

Aus den Spenden von Eltern 
und Mitgliedsbeiträgen erfüll-
te der Schul- und Kindergar-
tenverein Neukeferloh e. V. 
dem Kindergarten Honigblu-
me diverse Wünsche der Kin-
der. So wurden z. B. Legesteine 
in verschiedenen Größen 
und magnetische Formen 
gekauft. Für den Außen-
bereich wurden zahlreiche 
Sandeimer und Schaufeln 
finanziert. Die Übergabe 
fand kurz vor den Sommer-
ferien statt, so dass die 

Spenden zu Beginn des neuen Kindergartenjahres zum Einsatz 
kommen können. Der SKV wünscht allen Kindern der Gemeinde 
Grasbrunn einen guten Start in das neue Schul- und Kinder-
gartenjahr und dankt den Eltern für die großzügige Spende!

Der SKV freut sich sehr über neue Mitglieder und/oder Spenden 
auf das Konto 
DE89 7016 9450 0003 8561 35 
bei der Raiffeisen-Volksbank Ebersberg 

Eimer und Schaufeln für die Honigblume

KINDER UND JUGEND | GRASBRUNNER NACHRICHTEN

über

Gartenstraße 25 · 85630 Neukeferloh · Telefon 089 / 46 74 31
Kirchenstraße 2 · 85540 Haar · Telefon 089 / 46 93 74 

Zuhause kann immer  
etwas passieren.
Malteser Hausnotruf

Hilfe auf Knopfdruck:
• professioneller Bereit- 
 schaftsdienst rund um

die Uhr
• individuelle Beratung

durch Experten
• monatlicher Fixpreis

ohne versteckte Kosten

Jetzt informieren:
 0800 9966028 (erreichbar Mo.-Fr., 8-20 Uhr, kostenlos)  

malteser-hausnotruf.de

1
Monatkostenlos *

Fo
to

: L
isa

 B
ell

er

Sichern Sie sich bis zum 15.11.2023 den Hausnotruf für einen Monat kostenlos.*

* Gültigkeitszeitraum 01.10.- 15.11.23 Gilt für alle Hausnotruf-Leistungen, die nicht von der Pflegekasse 
übernommen werden. Die Kosten werden aus abrechnungstechnischen Gründen erst in dem ersten vollen 
Kalendermonat der Versorgung erlassen, der auf den Monat Ihres Anschlusses bei uns folgt.
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Alle Schülerinnen und Schüler, 
die sich gerne über ihre beruf-
lichen Perspektiven informie-
ren möchten, können sich auf 
der Ausbildungsmesse AuBiM 
in Haar einen guten Überblick 
über ihre Möglichkeiten in der 
Region verschaffen. Welche 
Unternehmen bilden in und 
um Haar und Vaterstetten 
aus? Welche Ausbildungen 
gibt es überhaupt? Und wel-
ches Unternehmen könnte 
zu den jeweiligen Interes-
sen und Talenten passen? 
Hier bekommen Jugendliche 
einen perfekten Rundum-
blick in Sachen Berufsorien-
tierung und können innerhalb 

weniger Stunden nicht nur verschiedene Ausbildungswege und 
Berufsfelder kennenlernen, sondern auch regional ansässige 
Unternehmen, die gerade auf der Suche nach qualifiziertem Nach-
wuchs sind. 

Große Branchenvielfalt unter den Ausstellern 
Eine Vielzahl von Betrieben und Arbeitgebern unterschiedlichs-
ter Branchen, z. B. Handel, Versicherungen, IT, Gesundheit, 
Tourismus und Bau, wird anwesend sein, um ihre Konzepte vor-
zustellen – von Ausbildungsberufen im örtlichen Handwerk bis 
hin zu dualen Studiengängen in großen Unternehmen. 

Aber auch für alle Schülerinnen und Schüler, die schon ziemlich 
genaue Vorstellungen haben, lohnt sich der Besuch: Denn auf 
der AuBiM 2023 kann man unkompliziert erste Kontakte knüpfen 
und direkt mit potentiellen Arbeitgebern ins Gespräch kommen. 
Des Weiteren besteht die Möglichkeit, Bewerbungsunterlagen 
direkt vor Ort einzureichen und kostenlose Bewerbungsbilder 
erstellen zu lassen. Ein geplantes Gewinnspiel rundet das Ver-
anstaltungsprogramm ab. 

Die AuBiM 2023 ist ein Kooperationsprojekt der Gemeinden Haar 
und Vaterstetten. Sie wurde 2022 ins Leben gerufen und findet 
abwechselnd in Haar und Vaterstetten statt. Dieses Jahr ist Haar 
am Zug und feiert Premiere.

Sa, 21. Oktober, 10-15 Uhr
Sport- und Freizeitpark Eglfing, Haar

Traumjob gesucht?
Ausbildungsmesse AuBiM 2023 in Haar 

www.gemeinde-haar.de
www.vaterstetten.de

AuBiMAuBiM
20232023
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von 10:00 bis 15:00 Uhr
im Sport- und Freizeitpark Eglfi ng 
Dreifachturnhalle
Höglweg 7, 85540 Haar

21. Oktober 21. Oktober 
20232023
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Mit Beginn des neuen Schul- und 
Kindergartenjahres im September 
brach für viele Eltern und Kinder ein 
neuer Lebensabschnitt an. Um den 
Kleinen den Beginn in der Kita und 
den Weg dorthin zu erleichtern – ob 
zu Fuß, mit dem Rad oder mit dem 
Auto – ist es wichtig, dass genügend 
Zeit dafür eingeplant wird. Denn 
wer z. B. nur mit dem Auto kommen 
kann, sollte unbedingt bedenken, 
dass das Parken unmittelbar vor 
der Kindertageseinrichtung nicht möglich ist und eventuell 
ein kurzer Fußweg von 20 bis 50 Metern anfällt. Die kleinen, 
aufgeweckten Kinder sind froh über ein paar Schritte mit Ihnen 
allein am Morgen oder auch bei der Abholung. 
Deshalb unsere große Bitte: Parken Sie zur Sicherheit unserer 
Kinder nicht direkt vor der Einrichtung.
Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung/Straßenverkehrsrecht 

Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist eine Herausforderung, 
vor die zahlreiche Eltern gestellt sind. Der neue Elternratgeber 
bietet einen Überblick über das vielfältige Betreuungsangebot 
im Landkreis München mit Informationen zum Rechtsanspruch, 
zu Gebühren, Anmeldungsabläufen sowie Ansprechpartnern 
und Kontakten bei der Suche nach dem passenden Betreuungs-
platz.

Die Broschüre klärt beispielsweise auf, unter welchen Voraus-
setzungen die Gebühren für den Besuch einer Kindertages-
einrichtung oder der Kindertagespflege ganz oder teilweise 

übernommen werden können. Ein zentrales Element des Eltern-
ratgebers ist die Checkliste, die Eltern bei der Suche nach einem 
Betreuungsplatz hilft. Darüber hinaus gibt es Antworten auf Fra-
gen wie: „Wie sind die Anmeldefristen und Anmeldeverfahren 
in meiner Wohnsitzgemeinde?“ oder „Was mache ich, wenn mir 
meine Wohnsitzgemeinde keinen Platz anbieten kann?“. 

Die Broschüre kann ab sofort auf der Website des Landkreises 
München unter www.landkreis-muenchen.de/landratsamt/ver-
oeffentlichungen/broschueren-und-ratgeber/ heruntergeladen 
oder vor Ort im Foyer des Rathauses abgeholt werden. 

Bitte parken Sie beim Bringen bzw. 
Abholen Ihres Kindes aus 
Sicherheitsgründen nicht unmittelbar 
vor der Kindertageseinrichtung

Neuauflage des Elternratgebers
Kindertagesbetreuung im Landkreis

Nicht nur die Kinder sind im 
September an der Grund-
schule Neukeferloh in ein 
neues Schuljahr gestartet, 
auch die Jugendsozialarbeit 
ist seitdem wieder komplett. 
Nachdem Frau Kharlamov die 
Schule Ende Juni leider ver-
lassen hat, hat Sabine Afon-
so das restliche Schuljahr 
2022/2023 alleine zu Ende 
gebracht. Nun wurde die 
offene Stelle von Lisa Richter 
besetzt. „Ich habe in Wien 
meinen Bachelor Abschluss 

der Sozialen Arbeit gemacht. In den letzten Jahren war ich 
sowohl im Ausland als auch im Umland München überwiegend 
in der Flüchtlings- und Integrationsberatung tätig und freue 
mich nun auf eine neue Herausforderung in der Jugendsozial-
arbeit“, so Lisa Richter. 
Mit großer Motivation und vielen Ideen wird das Team auch in 
diesem Jahr für die Grundschüler und Grundschülerinnen, die 
Eltern und die Lehrkräfte präsent sein.

Grundschule Neukeferloh
Team der Jugendsozialarbeit wieder komplett

Das Team der Jugendsozialarbeit: V.l.: 
Sabine Afonso und Lisa Richter
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Aktuellen Auszubildenden über die Schulter schauen
Quer durch Oberbayern können Jugendliche sowie junge 
Frauen und Männer am 22. November 2023 (Buß- und Bettag) 
Azubis in ihrem Arbeitsalltag begleiten und ihre Berufe sowie 
die Ausbildungsbetriebe kennenlernen. Interessierte sowie 
Unternehmen können sich aktuell für den Projekttag „Ein Tag 
Azubi“ registrieren. 

Der Aktionstag ist ein gemeinsames Projekt der IHK für 
München und Oberbayern und den Wirtschaftsjunioren. 
Ziel ist es, den jungen Männern und Frauen realistische Ein-
blicke in den Arbeitsalltag eines Unternehmens zu geben 
sowie ihnen die vielfältigen Möglichkeiten und Chancen einer 
Ausbildung in der Region hautnah zu zeigen. „Ein Tag Azubi“ 
richtet sich an 13- bis 26-Jährige. „Mit der Aktion wollen wir 
Lust auf Ausbildung machen“, sagt IHK-Präsident Klaus Josef 
Lutz. „Unsere Unternehmen wollen Wissen vermitteln und 
die dringend benötigten Arbeitskräfte in den eigenen Betrie-
ben ausbilden. Damit die jungen Frauen und Männer über-
haupt wissen, welche Berufe vor der Tür auf sie warten und 
welche Ausbildungsmöglichkeiten es gibt, ist der Austausch 
auf Augenhöhe und das Wissen aus erster Hand an unserem 
Aktionstag so wichtig. Die besten Botschafter für die duale 
Ausbildung sind die Azubis selbst – ihnen gehört an unserem 
Aktionstag die Bühne.“ 

Teilnehmen bei „Ein Tag Azubi“ können alle Unternehmen, 
die aktive Ausbildungsbetriebe sind oder zur Ausbildung 
berechtigt sind. Auch Betriebe, die kein IHK-Mitglied sind, 
können an dem Tag ihre Türen für Ausbildungsinteressierte 
öffnen. Die Vernetzung zwischen den Teilnehmenden sowie 
den Unternehmen findet digital über eine Plattform statt. Dort 
füllen beide Seiten einen Fragebogen aus, um auf Basis von 
Interessen und Fähigkeiten beziehungsweise Anforderungen 
und Unternehmenswerten die idealen Ausbildungsberufe für 
die Jugendlichen zu finden. Ziel ist es, dass die Teilnehmenden 
einen Einblick in den Alltag des Ausbildungsberufs erhalten 
und hierbei vielleicht ein ihnen bisher unbekanntes Umfeld 
kennenlernen. 

„Ein Tag Azubi“ findet zum ersten Mal oberbayernweit statt.
Im vergangenen Jahr hatte die Aktion als Pilotprojekt im Groß-
raum München stattgefunden. Damals beteiligten sich mehr 
als 80 Betriebe und über 140 Jugendliche. 

Alle Informationen zum Aktionstag und zur Registrierung 
unter www.ihk-muenchen.de/eintagazubi

Der Literaturwettbewerb für 
Jugendliche, den die Volkshoch-
schule Vaterstetten zusammen 

mit der Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg als 
Sponsor organisiert, geht in die nächste Runde: Schon jetzt 
ist auf der vhs-Website die neue Ausschreibung zum Thema 
„Herkunft“ zu finden. 

Gefragt sind Kurzgeschichten mit möglichst lebendigen Akteu-
ren, die in eine spannende Lebenssituation geraten oder auch 
in einen Konflikt, der gelöst werden muss. Die Beiträge können 
bis zum 15. Februar 2024 eingesandt werden.

Ausbildung hautnah und persönlich miterleben 
Einen Tag lang „Azubi-Luft“ schnuppern – 
Jetzt registrieren!

vhs-Literaturwettbewerb für Jugendliche
„Herkunft“ als neues Thema

Volkshochschule
Vaterstetten e.V.

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de

Tel. 08106 - 89 91 36

Insekten- 
      schutz

Quälgeister ausgesperrt

       Maßgenau und in  
dezenter Optik
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Mit zunehmender Einschränkung der Mobilität im Alter fällt 
es vielen Menschen schwer, sich auf den Weg zu Terminen 
außerhalb der eigenen Wohnung zu machen. Dabei wäre ein 
Friseurbesuch längst wieder angesagt oder die Füße könnten 
eine schöne Fußpflege gebrauchen. In vielen Kommunen des 
Landkreises München gibt es dafür mobile Angebote – neben 
dem neuen Haarschnitt oder der Fußpflege können Sie bei-
spielsweise auch die vom Arzt verschriebene Physiotherapie 
in den eigenen vier Wänden bekommen. In manchen Fällen ist 
sogar eine Zahnbehandlung möglich. 
Fragen Sie beim Team der Aufsuchenden Seniorenberatung – 
das im Übrigen ebenfalls zu Ihnen zur Beratung nach Hause 
kommt – nach. Dort wird Ihnen bei diesen und natürlich ande-
ren Anliegen, die Ihnen auf dem Herzen liegen, weitergeholfen. 
Kontakt: Tel. 089 6221-2840, E-Mail: senioren@lra-m.bayern.de 

Alle Seniorentipps finden Sie auch auf der Website: 
t1p.de/seniorentipp

Die Zeitschrift richtet sich an pfle-
gende Angehörige. Menschen, die im 
häuslichen Umfeld Pflegebedürftige 
nicht erwerbsmäßig betreuen und 
versorgen, stehen dabei unter dem 
Schutz der gesetzlichen Unfallversi-
cherung. Dieser Versicherungsschutz 
ist für die Pflegenden beitragsfrei. 
Der zuständige Unfallversicherungs-
träger – in Bayern die KUVB – springt 
ein, wenn sie bei ihrer Pflegetätigkeit 
einen Arbeitsunfall erleiden oder auf 
den direkten Wegen von und zu den 
Pflegebedürftigen verunglücken.

Die neueste Publikation ist dem Thema „Der zweite Abschied – 
Wenn der Haushalt eines Angehörigen aufgelöst werden muss“ 
gewidmet. Zudem gibt sie wichtige Gesundheits- und Pflege-
tipps sowie juristische Hinweise.

Diese sehr informative Broschüre liegt im Rathaus der Gemein-
de Grasbrunn für Sie zum Mitnehmen aus. Unsere Senioren-
beauftragte Anna Meschenmoser schickt Ihnen auf Wunsch 
auch gerne ein Exemplar zu (Mobil 0157 85056849).

Gerne möchten wir an dieser 
Stelle nochmals auf den neuen 
Kontakt der Gruppe „Plötzlich 
allein, was nun?“ hinweisen. 
Als Nachfolger von Ingrid 
Röser führt nun ein Dreier-
team, Angelika Brümmer, Dr. 
Jürgen vom Scheidt und Melit-
ta Schubert (Foto v. l.), ihre 

wertvolle Tätigkeit weiter und zwar unter dem leicht veränderten 
Gruppennamen: „Plötzlich allein, was nun?“. Alle drei sind selbst 
Witwen und Witwer und möchten der Idee von Ingrid Röser, plötz-
lich Alleinstehenden auf einem Weg zurück in ein lebenswertes 
Leben zu helfen, weiter folgen. Dies geschieht durch gemeinsame 
Treffen und dem Angebot von Aktivitäten, z. B. Wandern, Kegeln, 
Spielen oder einfach im Café Ratschen, mit ebenso betroffenen 
Menschen. 

Kontakt:
E-Mail: Melitta.Schubert@t-online.de oder Telefon: 08106 33824
stellvertretend Angelika Brümmer, E-Mail: geli.br@t-online.de

Beim Stromspar-Check der Caritas München gibt es ab sofort 
bis zu 600 € Zuschuss für den Tausch eines alten in ein neues 
und energieeffizientes Kühlgerät. Den Gutschein können Haus-
halte mit geringem Einkommen oder einer kleinen Rente bzw. 
Landkreis-Pass-Besitzer und Sozialgeldempfänger im Land-
kreis München erhalten, wenn sie die kostenlose Energiespar-
beratung der Caritas nutzen.

Mehr Info der Koordinationsstelle „Stromspar-Check“:
Tel. 089 678202-70, stromspar-check@caritasmuenchen.org
www.stromspar-check.de | www.caritas-nah-am-naechsten.de

Der Ausflug am Mittwoch, den 18. 
Oktober führt ins Hinterriß am Kar-
wendelgebirge zum Ahornboden. 
Vom Parkplatz am Alpengasthof Eng 
aus geht eine kleine leichte Wande-
rung zur Eng Alm (Tirols ältestes 
Almdorf), ein fast ebener Weg ent-

lang des Enger Grund Baches. Dort gibt es die Möglichkeit, 
Käse zu kaufen, ein wenig zu verweilen und die Aussicht zu 
genießen. Die Wanderung über den Themenweg, ein breiter, 
fast ebener Weg, dauert ca. 1,5 Stunden. Zum Mittagessen wird 
im Alpengasthof Eng eingekehrt und auf der Rückfahrt gibt es 
einen Einkehrschwung zu Kaffee und Kuchen.
Restplätze werden für Nichtmitglieder angeboten (Kostenbeitrag 
für Busfahrt 20 €). Bitte lassen Sie sich bei Interesse von Frau 
Beierkuhnlein (Mobil 0172 9062805) auf die Warteliste setzen.

Anmeldung bitte bis spätestens 6. Oktober 2023
• für Harthausen bei Frau Neff-Zeisler, Tel. 08106 7598
• für Grasbrunn bei Frau Simon, Tel. 089 469372
• für Neukeferloh bei Frau Kroner, Tel. 089 464231

Busabfahrtszeiten:
Harthausen Forstwirt:  8.50 Uhr
Harthausen Kriegerdenkmal: 8.55 Uhr
Grasbrunn Wasserturm:  9.00 Uhr
Neukeferloh Rathaus:  9.15 Uhr

Wichtige Termine von zuhause aus 
erledigen – mit den mobilen Hilfen

Zeitschrift „Pflege daheim“
Informationen für pflegende Angehörige

Gruppe „Plötzlich allein, was nun?“

Bis zu 600 € für den Austausch zu mehr Energieeffi-
zienz für Haushalte mit geringem Einkommen
Mehr Zuschuss für neue Kühlgeräte beim 
Stromspar-Check

Ausflug zum Ahornboden und zur Eng Alm

Seniorentreff
Grasbrunn e. V.
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Mehr als 2,8 Millionen Tote der beiden Weltkriege auf 
832 Kriegsgräberstätten weltweit und 167.000 Kriegstote 
anderer Nationen auf Friedhöfen in Bayern erinnern uns an 
den hohen Preis, den die Menschheit für diese verheerenden 
Kriege zahlen musste. Die Botschaft, die uns die Kriegstoten 
mit auf den Weg geben, ist an Deutlichkeit nicht zu überbieten 
und spiegelt sich im Leitbild des Volksbundes wider: Gemein-
sam für den Frieden! Ihre würdigen Ruhestätten in 46 Ländern 
werden vom Volksbund betreut. 
Dieser wurde 1919 durch Heimkehrer, Witwen und Hinterblie-
bene ins Leben gerufen. Er ist damit eine der ersten Bürger-
initiativen in Deutschland. Aktuell ist ein epochaler Meilenstein 
erreicht: In diesen Wochen wird durch den Umbettungsdienst 
des Volksbundes der einmillionste deutsche Kriegstote seit 
Anfang der 1990er Jahre in Ost-, Mittel- und Südeuropa gebor-
gen werden. All diese Toten wurden würdig bestattet, viele 
von ihnen konnten identifiziert und Angehörige benachrichtigt 
werden. Doch auch wenn eine Zahl sich rundet – die Aufgabe ist 
noch lange nicht erfüllt und die Datenbank wird fortwährend 
erweitert. Aktuell umfasst sie über 4,835 Mio. Gefallene und 
Vermisste. Jeder Name steht für ein Kriegsschicksal und damit 
auch für ein Familienschicksal. 
Sollten Sie auf keine der SammlerInnen treffen, freut sich der 
Volksbund auch über Ihre Spende auf das Volksbund-Konto bei 
der Münchner Bank eG: 
IBAN DE63 7019 0000 0003 1626 72, BIC GENODEF1MO1

Kernzeitraum der Sammlung: 
Fr, 13. Oktober bis So, 5. November

Kontakt:
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V., München – 
Stadt und Land, Maillingerstaße 2, 80636 München
089 187465, bv-muenchen@volksbund.de, 
muenchen.volksbund.de

Heute vor einem halben Jahr wurde der Pflegestützpunkt des 
Landkreises München feierlich eröffnet. Inzwischen hat sich 
eine Menge getan: Eine große Zahl von ratsuchenden Men-
schen hat sich mit unterschiedlichsten Fragen an die Mitarbei-
tenden des Stützpunktes gewandt. 131 Personen wurden in 
den vergangenen sechs Monaten intensiv beraten und unter-
stützt. 
Die Fragestellungen waren dabei vielfältig, Schwerpunkte 
waren die häusliche Pflege und die Einstufung in die verschie-
denen Pflegegrade. Im Rahmen dieses Angebots wurden 91 
Hausbesuche gemacht, etliche Ratsuchende kamen auch zur 
Beratung in den Stützpunkt. 

Personelle Unterstützung 
Vielen Menschen ist auch schon mit einer kurzen Auskunft 
weitergeholfen. Von diesen Schnellanfragen gab es im ersten 
halben Jahr seit Bestehen 437. Der Stützpunkt hat sich zudem 
bei etlichen Institutionen und in zahlreichen Arbeitskreisen 
bekannt gemacht. Die Anfragen sind mittlerweile so zahlreich, 
dass ab Dezember eine weitere Mitarbeiterin das Team von 
bisher drei Personen unterstützen wird. 

Der Pflegestützpunkt ist zu folgenden Zeiten erreichbar: 
Mo-Mi und Fr: 9-12 Uhr, Do: 14-17.30 Uhr
(um telefonische Anmeldung wird gebeten)
089 6221-4399, Pflegestuetzpunkt@lra-m.bayern.de

Kriegsgräbersammlung 2023 zugunsten des 
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Gemeinsam für den Frieden

Ein halbes Jahr Pflegestützpunkt im Landkreis
Beratungsangebot wird stark genutzt 

ENTSCHEIDEND BESSER

Heinrich-Wieland-Str. 87 + 89 • 81735 München
Tel.: 089 / 673 25 73  •  Fax: 089 / 670 99 610
info@das-matratzen-haus.de
www.das-matratzen-haus.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag 10:00 Uhr – 18:30 Uhr

Höchster Komfort durch
gesunde Liegepositionen.

• Motorische Liftfunktion                  • Sesselfunktion                                       • Bettumbau ohne Werkzeug

Un
se

re Top-Empfehlung

für ein

komfortables

Leben.

DER KOMFORTRAHMEN  
FÜR MEHR LEBENSQUALITÄT

Libra

Das Libra ist ein Bett, das

sich mit Ihren Ansprüchen

weiterentwickelt. Wählen Sie

morgens Ihre ideale Höhe

zum Aufstehen und genießen

Sie abends einen Film in der

bequemen Sesselposition.

Lassen Sie sich dabei vom

wohnlichen Design dieses

Komfortbettes begeistern.

stiegelmeyer.com

Genießen Sie Freizeit und
Mahlzeiten in der Sesselposition.

Mit der Li�funktion starten Sie auf
der optimalen Höhe in den Tag.

 ENTSCHEIDEND BESSER

KOMFORTABEL
DURCH TAG UND NACHT

 

Attraktive 
Polsterungen 
und Holzdekore 
zur Auswahl

Wir beraten Sie gerne. Vereinbaren Sie doch einfach einen Termin mit uns
oder eine Vor-Ort-Beratung bei Ihnen Zuhause
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VERANSTALTUNGEN IM OKTOBER 2023

Aus dem Rathaus

Di, 3.10.
Beflaggung zum Tag der Deutschen 
Einheit

Verlängert bis Mi, 4.10.
Zufahrt nach Gut Möschenfeld bleibt 
weiterhin voll gesperrt

So, 8.10. | 8-18 Uhr
Landtags- und Bezirkswahl 
Wahllokale der Gemeinde 

Mo, 9.10. | 8-16 Uhr
Schließung Standesamt und Bürgerbüro 
wegen Wahlabschlussarbeiten

Di, 10.10. | 19:30 Uhr
Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschusssitzung
Rathaus Neukeferloh

Do, 12.10. | 19:30 Uhr
Bürgerversammlung 
(mit Infoständen ab 18.30 Uhr)
Bürgerhaus Neukeferloh

Di, 24.10. | 19:30 Uhr
Gemeinderatssitzung
Rathaus Neukeferloh

Kultur und Bildung

Marktmusik | 10:15-10:45 Uhr
Do, 5.10.   | „Künstlerpaar Schumann“
Do, 12.10. | „Prism of sound“
Do, 19.10. | „Elemente“
Do, 26.10. | „Ich bin der Welt abhanden  
        gekommen“
Pfarrkirche Vaterstetten

Fr, 6.10. (bis 29.12.) | 8 Uhr
Beginn der Kunstausstellung 
„FARBE – PINSEL – FEDER“ 
Werke von Elfie Marijanovic und Erika Lohr
Rathaus Neukeferloh

Fr, 6.10. | 19:30 Uhr
Auf zum Tanzboden! 
Der Landkreis lädt zum Volkstanzen ein
Hotel Landgasthof, Brunnthal

Sa, 7.10. u. So, 8.10. | 11-18 Uhr
Woll- und Töpfermarkt
Reitsbergerhof und Johann-Sebastian-
Bach-Str., Vaterstetten

Sa, 14.10. u. So, 15.10. | 17:30 Uhr
„Der kleine Tag“ – ein Musical 
von Rolf Zuckowski
Humboldtgymnasium Vaterstetten, 
Johann-Strauß Str. 11

So, 15.10. | 17 Uhr
BACH & MORE: Festliches Konzert für 
Trompete, Sopran und Orgel
Kirche St. Ottilie, Möschenfeld

Do, 19.10. | 19:30 Uhr
++AUSVERKAUFT++ 
Bruno Jonas „Meine Rede“
Bürgerhaus Neukeferloh 
(Einlass 18.30 Uhr) 

Fr, 20.10. | 19 Uhr
Vaterstettener Rathauskonzert: 
Machado Gitarren-Quartett
Pfarrzentrum Vaterstetten (großer Saal)

So, 22.10. | 14-16 Uhr
Konzert Maxim Kowalew Don Kosaken 
Kirche St. Aegidius, Keferloh

Gemeindebücherei und Kulturcafé 
im Bürgerhaus Neukeferloh

Do, 7.09. (bis 30.11.)
Ausstellung „Phantasie -Welten”
Kulturcafé

Mo, 9.10. u. Mo, 23.10. | 19-22 Uhr
Spieletreff
Kulturcafé

Di, 10.10. | 16-16:30 Uhr
Abenteuer Vorlesen
Gemeindebücherei

Do, 12.10. | 16:30 Uhr
Stricktreff
Kulturcafé

Mo, 16.10. 19 Uhr | 22 Uhr
Schafkopfen
Kulturcafé

Fr, 20.10. | 19:30 Uhr
Vortrag zum Thema Demenz
Kulturcafé

Di, 24.10. | 16 Uhr
Bilderbuchkino 
„Lieselotte sucht einen Schatz“
Gemeindebücherei

Fr, 27.10. u. Mo, 30.10. | 19:30-21:30 Uhr
Gruselabend für Kinder (ab 8)
Anmeldung ab 1.10.
Gemeindebücherei

Kinder und Jugend

Fr, 6.10. | 15:30 Uhr
20 Jahre Kindergarten Honigblume
Neukeferloher Weg 4, Grasbrunn

Sa, 21.10. | 10-15 Uhr
Ausbildungsmesse AuBIM
Dreifachturnhalle des Sport- und 
Freizeitparks Eglfing, Haar

Soziales

Mo, 2.10.
Ausflug zur Schönanger Alm in Tirol mit 
dem nbh-Ressort Betreutes Wohnen zu 
Hause: Tel. 08106 368476.

Mi, 4.10. | 10-12 Uhr
Weißwurstfrühstück mit dem nbh-Ressort 
Betreutes Wohnen zu Hause
nbh-Kursräume Brunnenstraße 28, 
Baldham

Fr, 13.10. (bis 5.11.)
Kriegsgräbersammlung 2023 zugunsten 
des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e. V.
Gemeindegebiet

So, 22.10. | 14-17 Uhr
Defibrillator-Schulung mit der Feuerwehr
Bürgerhaus Neukeferloh

Die Termine aus dem Kurskalender 
der Nachbarschaftshilfe finden Sie 
auf S. 18

Senioren

Mi, 4.10. | 14 Uhr
Oktoberfest des Seniorentreffs Grasbrunn
Bürgerhaus Neukeferloh

Di, 17.10. | 14:30-16 Uhr
Cafe‘tscherl 
nbh-Kursräume Brunnenstraße 28, Baldham

Mi, 18.10. | 8:50 Uhr
Ausflug des Seniorentreffs e. V. zum 
Ahornboden und zur Eng Alm
Busabfahrtszeiten: 
Harthausen Forstwirt: 8.50 Uhr 
Harthausen Kriegerdenkmal: 8.55 Uhr 
Grasbrunn Wasserturm: 9 Uhr 
Neukeferloh Rathaus: 9.15 Uhr
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Sport und Freizeit

So, 1.10.  | 7:30-16 Uhr
Antikmarkt Keferloh
Festgelände Gut Keferloh

So, 8. u. 22.10. | 9:30-15 Uhr
Hof- und Garagenflohmarkt
Straßenzüge in Neukeferloh

Sa, 14.10. | 19 Uhr
Weinfest der Dirndlschaft Grasbrunn
Bürgerhaus Neukeferloh
(Einlass ab 18.30 Uhr)

Kirchen

Kath. Pfarrverband Vaterstetten
www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/
pv-vaterstetten

So, 8.10. | 10:30 Uhr
Frühschoppenkonzert des 
Pfarrverbands mit der Bigband der 
Musikschule
(nach der Messe ca. 11:30 Uhr)
Bei gutem Wetter auf dem Kirchvorplatz

Di, 10.10. | 19-21 Uhr
Start Alpha-Kurs:
„Gibt es noch mehr im Leben?“
Pfarrsaal Vaterstetten, Dreitorspitzstr. 1, 
Vaterstetten (7 Abende)

So, 15.10. | 10:10 Uhr
Besinnliche Klaviermusik vor dem 
Gottesdienst
Kirche Maria Königin, Baldham

So, 26.10. | 19 Uhr
Pfarrversammlung
Pfarrzentrum Vaterstetten 
Dreitorspitzstr. 1 (großer Saal)

Kath. Pfarrverband VIER BRUNNEN-
Ottobrunn
https://www.pv4brunnen.de/ 

So, 8.10. | 16:30 Uhr
Offene Kirchenführung 
(Eintritt frei. Gruppenführungen sind 
anmeldungs- und kostenpflichtig.
Kontakt: 0176 20038239)
Kirche St. Aegidius, Keferloh

Kath. Pfarrgemeinde Zorneding
www.st-martin-zorneding.de

Evang.-Luth. Petrigemeinde Baldham
www.petrigemeinde.de

So, 1.10., | 11 Uhr
Gottesdienst zum Erntedank, 
anschl. Herbstfest
Petrikirche Baldham

So, 1.10. u. 15.10. | 19 Uhr
Taizégottesdienst
Am 15.10. singt die Kantorei
Kirche St. Christophorus, Neukeferloh

So, 8.10., 15.10., 22.10. u. 29.10. | 9:30 Uhr
Gottesdienst
Petrikirche Baldham

Di, 10.10. | 15 Uhr
Frei leben! Frauen der Boheme 1890-1920
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus 

Sa, 14.10. | 9-16 Uhr
Großer Bücherflohmarkt und mehr…
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus 

Sa, 14.10. | 14-16 Uhr
Workshop „Taizé erleben“
Petrikirche Baldham

Di, 17.10. | 15 Uhr
Petrikreis für Senioren – Erntedankfeier 
mit Andacht
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus

Di, 31.10. | 19 Uhr
Gottesdienst am Reformationstag
Petrikirche Baldham

Wirtschaft und Umwelt

Mo, 9.10. | 19 Uhr
Online-Fachgespräch Energiewende: 
Heizen mit Holz – ja oder nein?

Mi, 25.10. | 19:30-21.30 Uhr
Infoveranstaltung der SPD Grasbrunn 
zum Thema Energiewende: 
Was verändert sich bei uns?
Bürgerhaus Neukeferloh

Vorschau November

Sa, 4.11. | 18 Uhr
„Hubertusmesse, anschl. Schwedenfeuer“
Kirche St. Aegidius, Keferloh

Sa, 4.11. | 9 Uhr
Grenzbegehung 
Treffpunkt: Parkplatz Getränkemarkt 
Orterer, Neukeferloh

So, 5.11. | 16:30 Uhr
Offene Kirchenführung
Kirche St. Aegidius, Keferloh

So, 5. u. 12.11. | 9:30-15 Uhr
Hof- und Garagenflohmarkt in Neukeferloh
Straßenzüge in Neukeferloh

So, 5.11. | 7:30-16 Uhr
Antikmarkt Keferloh
Festgelände Gut Keferloh

Mo, 06.11. | 19 Uhr
Online-Fachgespräch Energiewende: Ener-
gie in Bürgerhand: Wie kann das gelingen?

So, 11.11. | 18 Uhr
Kriegerjahrtag
Kirche St. Andreas, Harthausen

Vorverkaufsstellen

Der Buchladen Vaterstetten
Schwalbenstraße 4, 85591 Vaterstetten 
Tel. 08106 5367 

Nesli’s Backcafé 
Gartenstraße 22, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 54029207 

Schreibwaren Lois
Bretonischer Ring 2, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 468000 

Der Hofladen „Beim Moar“
Kirchenstraße 6, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 42079564 

Papeterie Löntz 
Rossinistraße 15, 85598 Baldham 
Tel. 08106 6769
 
Schreibwaren Willerer 
Leibstraße 24, 85540 Haar 
Tel. 089 464431 

Alle aktuellen Informationen und 
Veranstaltungen finden Sie auch 
unter www.grasbrunn.de

Sa, 18.11.
Chris Kolonko 

„Hurra, wir leben noch“
20 Uhr (Einlass: 19 Uhr, freie Platzwahl)

Bürgerhaus Neukeferloh

Karten zu 24 € im VVK 
bei den bekannten Vorverkaufsstellen 

oder online über 
kulturgut-chriskolonko.eventbrite.de 

Info: chris-kolonko.de
www.kulturgut-grasbrunn.de

Mehr auf Seite 23

SAVE THE DATE 
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Mo, 2.10.:  Hochtal Tirol Begleitete Tagesfahrt des nbh-Ressort 
Betreutes Wohnen zu Hause in Kooperation mit Busreisen Etten-
huber GmbH, Tel. 08106 3684-7    
Mi, 4.10.: Weißwurstfrühstück des nbh-Ressort Betreutes 
Wohnen zu Hause, Tel. 08106 3684-76  
Mi, 4.10.: Training zum Selbstbewusstsein Nach dem Kinder-
buch „Irgendwie anders“ mit Melanie Brouwer (für Kinder im 
Grundschulalter)   
So, 8.10.: Stillvorbereitung mit Alexandra Habermeier 
ab Mo, 9.10.: PEKiP® mit Grit Scheffler, 10 Termine 
ab Di, 10.10.: Babymassage mit Barbara Speicher, 5 Termine 
Di, 10.10.: Juristische Ersteinschätzung (unverbindlich) mit 
Rechtsanwalt Florian Pahl zu zivilrechtlichen Fragen und Anliegen
ab Mi, 11.10.: Selbstbehauptungstraining „Ich weiß, was ich will“  
Mit Veronika Elhardt in Kooperation mit Traditionelle Taekwondo 
Schule Ottobrunn, 2 Termine (für Kinder im Grundschulalter)
Mi, 11.10.: Familienkonflikte einfacher lösen! mit Martin Stricker
Di, 17.10.: Cafe’tscherl des nbh-Ressort Betreutes Wohnen 
zu Hause Tel. 08106 3684-76
Mi, 18.10.: Origami – Basteln von Weihnachtssternen in gesel-
liger Runde Mit dem nbh-Ressort Betreutes Wohnen zu Hause, 
Tel. 08106 3684-76 
Sa, 21.10.: Workshop Craniosakrale Selbstbehandlung 
mit Petra Topfstädt
ab Mo, 23.10.: PEKiP® mit Grit Scheffler, 9 Termine
Mi, 25.10.: Entspannungstraining mit Julia Feiner (für Kinder 
im Grundschulalter)
Mi, 25.10.: „Papa werden“ – die Manager-Edition mit Martin Stricker
ab Mi, 25.10.: Rückbildungsgymnastik abends mit Ruth Leu-
polt, 7 Termine
ab Do, 26.10.: Rückbildungsgymnastik vormittags mit Kind 
mit Ruth Leupolt, 7 Termine
ab Mo, 30.10.: Yoga für Schwangere mit Ute Uder, 2 Kurse je 8 Termine
ab Di, 31.10.: Rückbildungsgymnastik abends mit Barbara 
Huber, 7 Termine

• Offener Treff, gefördert von KoKi Netzwerk Frühe Kindheit 
– montagvormittags (ausgenommen Schulferien) 

• Familien- und integratives Sprachcafé, gefördert von 
Aktion Mensch – Montag- und mittwochnachmittags 

• Kostenlose Sprachkurse für Kinder und Jugendliche in 
Deutsch als Zweitsprache (DaZ), gefördert von Aktion 
Mensch – donnerstags und freitags

• Geburtsvorbereitende Akupunktur mit Hebamme Ruth 
Leupolt – donnerstags um 9 Uhr

Mehr Information, Registrierung und Anmeldung online auf 
mitmachen.deine-nbh.de

Leere im Lager der Tafel 
Vaterstetten·Grasbrunn
Aufruf an alle: Bitte spenden 
Sie weiter haltbare Lebensmit-
tel für die von Armut Betrof-
fenen! Aktuell nehmen rund 
330 Personen die Versorgung 
im Tafelladen in Anspruch. 
„Derzeit fehlt es an allem. Die 
vorhandenen kleinen Vorräte 

sind schnell aufgebraucht“, beschreibt nbh-Mitarbeiterin Maya 
Riffeser die Lage. „Es wäre schön, wenn wir jetzt wieder mit neu-
en Spenden rechnen können. Wir hoffen auf Sammelaktionen 
und bedanken uns schon jetzt für jedes Engagement.“ 
So können Sie spenden: 
• Für Sachspenden sind Sammelstationen in Vaterstetten 

(Rathaus), in Grasbrunn (Rathaus Neukeferloh und Gemein-
debücherei) und Baldham (nbh-Geschäftsstelle, Brunnen-

straße 28) eingerichtet.
• Online-Shops: Viele Drogerie- und Lebensmittelmärkte haben 

Online-Shops. Dort bestellen und direkt an die Tafel liefern 
lassen! Postadresse: Tafel Vaterstetten·Gras-
brunn, Brunnenstraße 28 in 85598 Baldham

• Für direkte Geldspenden an die Tafel findet 
sich auf der nbh-Website ein Tool oder scan-
nen Sie den QR-Code!

Für Geldspenden per Überweisung: 
Spendenkonto bei der Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg
IBAN DE82 7025 0150 0023 0239 48
Bitte Verwendungszweck Tafel angeben! 

Jede Geldspende wird zu 100 Prozent der Tafel zugeschrieben. 
Verwaltungs- oder sonstige Kosten werden nicht in Abzug 
gebracht. Danke an alle Spenderinnen und Spender!

Defibrillator für die nbh
Für alle Fälle: Geschäftsstelle und Tagespflege der nbh sind jetzt 
mit einem modernen halbautomatischen Defibrillator (Defi) aus-
gestattet. Eine Spende der August- und Babette-Simader-Stiftung 
Grasbrunn hat das ermöglicht. „Die großzügige Spende umfasst 
auch die Ersteinweisung aller nbh-Mitarbeitenden“, ergänzt 
Reger. „Damit wir auch in ernsten Notfällen richtig helfen kön-
nen. Vielen Dank dafür!“  Regelmäßige Schulungen werden fol-
gen.

Ihr Recht! 
In den Räumen der Nachbarschaftshilfe in Baldham oder am 
Telefon bietet Rechtsanwalt Florian Pahl aus München einmal 
monatlich kostenfrei eine unverbindliche juristische Erstein-
schätzung für nbh-Mitglieder an. „Seit einigen Monaten brin-
ge ich meine Unterstützung als Rechtsanwalt bei der lokalen 
Nachbarschaftshilfe ein,“ erklärt Florian Pahl. Florian Pahl ist 
spezialisiert auf Immobilien- und Mietrecht, vertritt seine Man-
danten aber grundsätzlich in allen Fragen des Zivilrechts. Seine 
Erfahrung: „Gerade zur Vorsorgevollmacht oder Patientenver-
fügung ergeben sich immer wieder Fragen. Die private Vorsor-
ge wird zunehmend ein Thema. Für die Klärung in diesen und 
anderen zivilrechtlichen Belangen gebe ich gern erste juristische 
Hinweise.“  

Nächster Termin:
Dienstag, 10. Oktober 2023, 10-12 Uhr (15 Minuten pro Termin)
(Ein Terminfenster kann online gebucht werden auf www.deine-
nachbarschaftshilfe.de, in dem vereinbarten Zeitfenster sind 
dann ein persönliches Treffen oder ein Telefonat möglich.)

Die Termine der Nachbarschaftshilfe im Oktober

1. Vorsitzender des nbh-Vorstands Franz Pfluger und Marion Reger, Leiterin der 
nbh-Tagespflege, bedankten sich herzlich bei der Stiftungsratsvorsitzenden der 
Simader-Stiftung Hannelore Kerbl (r.) für den potentiellen Lebensretter
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Auch in diesem Jahr zeichnete der Landkreis München tradi-
tionell im Rahmen einer feierlichen Ehrungsveranstaltung Bür-
gerinnen und Bürger, die sich in besonderer Weise um soziale 
oder gesellschaftliche Belange im Landkreis München verdient 
gemacht haben, aus. Zu diesem Anlass lud Landrat Christoph 
Göbel am 13. September zu einem festlichen Empfang in das 
Bürgerhaus Ismaning ein. 25 Landkreisbürgerinnen und -bürger 
sowie vier Gruppen wurden an diesem Abend mit der Ehren-
urkunde und der Ehrennadel des Landkreises ausgezeichnet. 

Sie alle engagieren sich beispielsweise für die Belange von Men-
schen mit Demenz oder mit Behinderung, sind in Helferkreisen 
und Nachbarschaftshilfen aktiv oder leisten seit vielen Jahren 
ehrenamtliche Arbeit in Vereinen, für Brauchtumspflege oder 
in der Jugendarbeit. In diesem Jahr wurde auch eine größere 
Gruppe von Schülerinnen und Schülern ausgezeichnet, die sich 
als Schulsanitäter am Gymnasium Höhenkirchen-Siegertsbrunn 
sowie in der Bereitschaft des BRK Ismaning ( Jugendgruppe) 
engagiert. 

„Sie machen unseren Landkreis menschlich! Die Gesellschaft 
wäre eine andere, wenn es dieses immense bürgerschaftliche 
Engagement nicht gäbe“, so Göbel. Rund 40.000 ehrenamtlich 
engagierte Bürgerinnen und Bürger, so die Schätzung, gibt es im 
Landkreis München insgesamt – ein Bruchteil von ihnen wurde 
nun für ihren herausragenden Einsatz im sozialen Bereich aus-
gezeichnet. Für musikalischen Hochgenuss und einen schwung-
vollen Rahmen des Abends sorgten „The Swinging Teachers“ der 
Musikschule Ismaning. 

Unter den Geehrten: Ingrid Röser 
Auch Ingrid Röser wurde von der Ehrungskommission des Kreis-
tags für die Ehrung vorgeschlagen. Sie engagiert sich seit 2003 
ehrenamtlich in der Gemeinde Grasbrunn, in der sie auch bis 
November 2020 wohnte. Vor ca. 20 Jahren gründete sie die Bür-
gerwerkstätte „Neue Bürgerbewegung und Ehrenamt“. Hier hat 
sie sich zehn Jahre lang für Bürgerinnen und Bürger eingesetzt, 
organisierte Sommerferienprogramme für Kinder und war Sam-
melstellenleiterin für die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“. 
Im Jahr 2010 gründete sie dann die Gruppe „Plötzlich ist man 
allein“, die bis heute großen Zuspruch findet und es sogar in 
einer Reportage bis ins Fernsehen geschafft hat. 

Die Gruppe ist ein Treffpunkt für Menschen, die ihren nächs-
ten Angehörigen verloren haben. Für die Gruppe organisierte 
sie Ausflüge, Kegelabende, Spieleabende, sportliche Angebote, 
Theater- und Kinobesuche usw. Dabei sind Freundschaften ent-
standen und auch Paare haben sich gefunden. Am Herzen liegen 

ihr auch die Kinder. Eines ihrer Lieblingsprojekte war daher das 
Ferienprogramm. Acht Jahre lang organisierte sie für die Gras-
brunner Kinder Ausflüge – vom Bauernhof und Kamelreiten 
über Bastelnachmittage und Museumsbesichtigungen bis hin 
zu Wanderungen war alles dabei. 

Nun hat sich Ingrid Röser aus privaten Gründen zurückgezogen 
und den Staffelstab der Gruppe „Plötzlich ist man allein“ ande-
ren übergeben (Seite 14). Landrat Christoph Göbel bedankte sich 
bei Ingrid Röser für ihr langjähriges soziales Engagement und 
überreichte ihr die Ehrenkunde und die Ehrennadel des Land-
kreises München.

Landkreis München: Ingrid Röser erhält Auszeichnung 
Dank und Anerkennung für engagierte Bürgerinnen und Bürger
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Über 20 Jahre lang engagierte sich Ingrid Röser in der Gemeinde Grasbrunn in 
unterschiedlichen sozialen Bereichen. Am 13. September wurde sie von Landrat 
Göbel für ihre ehrenamtliche Tätigkeit ausgezeichnet. 
V. l.: Zweiter Bürgermeister der Gemeinde Grasbrunn Detlef Wildenheim, Ingrid 
Röser, Landrat Christoph Göbel

www.baumann-kuechen.de

Baumann Küchen & Wohnkultur GmbH
Gewerbegebiet Ebersberg Ost
Langwied 13 direkt an der B 304
85560 Ebersberg     Tel 08092 8577 80

Neue Küchen-Stories jetzt online

Bauma
Gewerbegebiet Ebersberg Ost
Lang

Unser neuer  
  Lieblingsplatz!
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Öffnungszeiten
Di und Do, 10-12.30 Uhr und 16-18.30 Uhr
Fr, 16-18.30 Uhr
Sa, 10-12.30 Uhr 
(1. + 3. Samstag im Monat: 7. und 21.10.)
Tel. 089 461002-300

Abenteuer Vorlesen (ab 5)
Am Dienstag, den 10. Oktober um 16 Uhr dürfen sich die Kin-
der diesmal auf das Buch „Wie man Knurrbären besiegt und 
Keksräuber fängt & weitere Vorlesegeschichten von Hanna und 
Papa“ freuen. Weil Hanna ihren Geburtstag nicht erwarten kann, 
erfindet sie den „Zwischenlaus“, der zwischen Ostern und Niko-
laus aus dem All kommt. Gemeinsam mit ihrem Vater und ihrem 
besten Kindergartenfreund Benja feiert sie „Zwischenlaus“ mit 
Sternenkeksen und Leihgeschenken. Außerdem jagt Hanna mit 
ihrem Vater und Benja einen Keksräuber oder hext Papas beim 
Spielen verlegte Uhr wieder herbei. In diesen acht Dialogen und 
mit Papas Reimen durchzogenen Geschichten wird in gefühlvoll 
humorvoller Sprache u. a. von Hannas liebevoller Beziehung zu 
ihrem alleinerziehenden Vater erzählt. 
Eltern und Geschwister können es sich derweil im Kulturcafé 
gemütlich machen. Für das Abenteuer Vorlesen werden regel-
mäßig Info-Mails versendet. Die Anmeldung dafür können an 
buecherei@grasbrunn.de gesendet werden.

Stricktreff
Es wird wieder Herbst und die Stricknadeln wollen geschwun-
gen werden. Am Donnerstag, den 12. Oktober, findet bereits ab 
16.30 Uhr der Stricktreff im Kulturcafé statt. Maschenerfahrene 
und Woll-Neulinge sind gleichermaßen willkommen. Professio-
nellen Rat geben die beiden Expertinnen Karin Meißner und 
Therese Fleischmann.

Highlights rund um den Tag der Bibliotheken
Am Dienstag, den 24. Oktober, wird der Tag der Bibliotheken 
gefeiert. Aus diesem Anlass hat auch unsere Bücherei interes-
sante Veranstaltungen vorbereitet:

Vortrag zum Thema Demenz
Los geht es bereits ein paar Tage vorher am Freitag, den 20. 
Oktober um 19.30 Uhr im Kulturcafé mit einem kostenfreien 
Vortrag zum Thema Demenz. Herr Scheidel vom ASB-Senioren-
wohnheim „Am Wiesengrund“ gibt Angehörigen, Betroffenen 
und Freunden hilfreiche Informationen zum Thema an die Hand 
und beantwortet Fragen. Die Bibliothek stellt an diesem Abend 
ihr Buchangebot und Broschüren zur Mitnahme zur Verfügung. 
Spenden zugunsten der Bibliothek sind willkommen.

Bilderbuchkino 
„Lieselotte sucht einen Schatz“ (ab 5)
Am 24. Oktober 2023 um 16 Uhr gibt es im 
zweiten Stock der Bücherei das Bilderbuch-
kino „Lieselotte sucht einen Schatz“: Eines 
Tages entdeckt Lieselotte ein geheimnisvol-
les Papier in ihrer Posttasche. Das kann nur 
eine Schatzkarte sein, meint sie. Doch gibt 
es tatsächlich einen vergrabenen Schatz auf 

dem Bauernhof? Heimlich folgen Lieselotte und ihre Freunde 
den Zeichen und Spuren und eine abenteuerliche Ausgrabung 

beginnt. Die Geschichte wird wie im Kino in großen Bildern an 
der Wand gezeigt. 

Gruselabende (ab 8)
Am Freitag, den 27. Oktober sowie am Montag, den 30. Okto-
ber findet für mutige Kinder ab 8 Jahren von 19.30 bis 21.30 Uhr 
ein Gruselabend statt. Einlass erhalten nur diejenigen, die das 
Lösungswort kennen und einen Beitrag zum Gruselbuffet leisten.
Achtung anmelden: Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist eine 
Anmeldung (ab 1. Oktober an der Bücherei-Theke persönlich, 
telefonisch oder per E-Mail) zwingend erforderlich. 

Kleine Vorleser und Vorleserinnen ge-
sucht
Am bundesweiten Vorlesetag am Freitag, 
den 17. November heißt es von 16-18 Uhr 
„Kinder lesen Kindern vor“. Dazu sucht die 
Bücherei Kinder, die sich trauen, anderen 

Kindern vorzulesen. Kinder ab der dritten Klasse sind dazu ein-
geladen, sich bei der Bücherei dafür zu melden: Ihr habt ein 
Lieblingsbuch oder eine tolle Textstelle in einem Buch: Lest diese 
vor und macht jüngeren Kindern vor, wie toll es ist, selbst lesen 
zu können. Die Bücherei freut sich auf viele Vorleser und Vor-
leserinnen.

Der bundesweite Vorlesetag findet in diesem Jahr bereits zum 
20. Mal statt. Das Motto lautet „Vorlesen verbindet“.

Frisch ausgepackt
Jeden Monat erwarten unsere Leser neue, aktuelle Medien. Alle 
Neuanschaffungen können Sie komfortabel auf der Website der 
Bücherei unter: opac.winbiap.net/grasbrunn/acquisitions.aspx 
einsehen.

Neue Bücher
Michiko Aoyama: Frau Komachi empfiehlt ein Buch – ein herz-
erwärmender Bestseller aus Japan über verborgene Wünsche 
der fünf in ihrem Alltag verlorenen Menschen und die heilende 
Wirkung der Bücher
Andrea Bottlinger: Das Geheimnis der Papiermacherin – der 
harte Kampf einer mutigen Frau ums Überleben der Familien-
papiermühle, Liebe und Intrigen zur Zeit des Dreißigjährigen 
Krieges im packenden historischen Roman
Steven King: Holly – ein Vermisstenfall für Privatermittlerin 
Holly Gibney und grausame Konfrontation mit menschlichem 
Wahn im neuesten Thriller vom Bestsellerautor
Ferdinand von Schirach: Regen. Eine Liebeserklärung – eine 
Erzählung in Form eines Theatermonologs über Verbrechen und 
Strafen, über das Großartige und das Schreckliche unserer Zeit, 
über die Würde des Menschen, die Einsamkeit, die Liebe, den 
Verlust und das Scheitern (Spiegel-Bestseller)
Gabriele von Arnim: Der Trost der Schönheit – eine schillernde 
Verbindung aus autobiografischem und essayistischem Erzäh-
len über Suche nach Trost in Kontemplation von schönen Sachen 
im Leben (Spiegel-Sachbuchbestseller)
Kirsten Boie: So wie du bist, bist du ganz genau richtig – liebe-
voll gestaltetes Bilderbuch über das Anderssein, ab 4
Mirjam Oldenhave: Jakob und der Berg der vergessenen 
Dinge – ein fantasiereiches Kinderabenteuer voller Spannung, 
Humor und Wärme mit lustigen Illustrationen, empfohlen ab 6 
zum Vor- und Selberlesen
Margit Auer: Ach du Schreck! – 14. Band der beliebten Serie 
Die Schule der magischen Tiere, voller Spuk, Halloween-Aufre-
gung und Erwartung auf ein neues magisches Tier, empfohlen 
ab 8
Karl Olsberg: Infernia – ein fesselnder Future-Fiction-Thriller in 
einem atmosphärischen Gaming-Setting, philosophische Fragen 
über KI stellend, ab 14

Neues aus der Gemeindebücherei

Hinweis:
Das Kulturcafé ist wegen der Vorbereitung als Wahllokal am 
6. und 7. Oktober für das Publikum geschlossen.
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Auf den Bildern der Truderinger Künstlerin Elfie Marijanovic 
begegnen sich unterschiedlichste Materialien: Kaffee trifft auf 
Gips oder Spachtelmasse, Steinmehl auf Leinwand, Farbe und 
Pigmente mischen sich mit Collagen. Durch den nach und nach 
aufgetragenen Materialmix entstehen Unikate mit spannen-
den Kompositionen. Seit 2003 stellt die Künstlerin ihre Bilder 
im Raum München und Umgebung aus – zuletzt in Zürich. Seit 
2018 gibt sie Malkurse an der Tizianrot Malschule München, im 
Kunstraum Kirchheim, im Frauenforum München und im Kultur-
zentrum Trudering. Und das mit Erfolg. Selbst der Fernsehsen-
der München TV hat ihre Ausstellungen im Impfzentrum Haar 
und im Frauenforum München gefilmt. Seit 2017 organisiert Elfie 
Marijanovic für andere Künstler die Kunst Oase auf der Wiese 
am Kulturzentrum Trudering und in diesem Jahr in der Macherei 
München.

Erika Lohr aus Haar beschäftigt sich seit vielen Jahren intensiv 
mit der Kalligraphie. Diese Leidenschaft fordert sie stets heraus, 
entwickelte sich aber auch zur Bereicherung und zum stetigen 
Lernprozess. Die Künstlerin bildet sich laufend bei Schriftkünst-
lern aus dem In- und Ausland weiter und gibt die Faszination für 
die Schrift in ihren Kursen weiter. Die Kalligraphie ist für sie nicht 
nur „traditionelles Schönschreiben“, sondern bedeutet Freiheit 
der Abstraktion – gerade in unserer digitalen Zeit, in der der 
Computer immer mehr das Schreiben übernimmt. Aus Buch-
staben und Worten entstehen kunstvolle Bilder, welchen man 
immer wieder neu begegnen kann. Erika Lohr ist Mitglied im 
Künstlerkreis Haar und der „Schreibwerkstatt Klingspor Offen-

bach“ (Förderkreis internationaler Kalligraphie e. V.). Zudem ist 
sie Dozentin an der vhs Vaterstetten und an der Tizianrot Mal-
schule München.

Am 22. November um 18 Uhr findet im Rathaus eine Midissa-
ge mit den beiden Künstlerinnen statt. Herzliche Einladung.

Die Ausstellung ist von 6. Oktober bis 29. Dezember im Rat-
haus Neukeferloh zu besichtigen.
Rathausöffnungszeiten: Mo-Fr, 8-12 Uhr und Di, 14-18 Uhr sowie 
nach Absprache mit den Künstlerinnen.

Künstlerkontakt: 
Elfie Marijanovic: Mobil 0176 97631012, Bilger-Art.de
Erika Lohr: Mobil 0171 952 2670

Der JUBILATE-CHOR führt 
am Sonntag, den 26. Novem-
ber um 18 Uhr in der Kath. 
Kirche Maria Königin in Bald-
ham das Requiem in d von 
Wolfgang Amadeus Mozart 
auf. Wer Lust hat, dieses 
bekannte Werk projektweise 

mitzusingen, hat in diesem Jahr dazu die Gelegenheit. Chorer-
fahrene Sänger und Sängerinnen sind bei diesem Projekt herz-
lich willkommen. Nähere Informationen:
Kantor Dr. Matthias Gerstner, Mobil 0172 8611533, 
dr.gerstner@gmx.net

Probenbeginn ab sofort: montags, 19-21 Uhr
Evang. Christophoruskirche Zorneding (Gemeindezentrum)

Kunstausstellung „FARBE – PINSEL – FEDER“
Werke von Elfie Marijanovic und Erika Lohr

Mozart-Requiem zum Mitsingen

Neue DVDs
Guglhupfgeschwader – eine deutsche Kriminalkomödie und 
achter Teil der Heimatkrimi-Filmreihe um den Polizisten Franz 
Eberhofer nach den Romanen von Rita Falk, freigegeben ab 12
Die Schule der magischen Tiere 2 – ein Musical zum Schuljubi-
läum, Teamarbeit trotz Konflikten, freche magische Wesen und 

viel Humor für die ganze Familie im zweiten Teil der Verfilmung 
der beliebten Kinderbuchreihe, ohne Altersbeschränkung, emp-
fohlen ab 8

Neu in der Bibliothek der Dinge
Murmeln und Jonglierbälle
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Die Musikschule Vaterstetten setzt ihr 
Jubiläumsprogramm auch im Oktober mit 
weiteren Kulturhighlights fort und lädt 
Musikbegeisterte jeden Alters ein, eines 

der vielen Konzerte und Events zu besuchen. „Aktives Musizie-
ren ist Balsam für die Seele und tut gut!“, meint Musikschulleiter 
Bernd Kölmel und ermuntert gerade junge Familien dazu, sich 
über das umfangreiche Angebot in der Elementaren Musikpäd-
agogik für Kinder und Jugendliche zu informieren. 
Angebote gibt es beispielsweise für Kinder ab 6 Monaten im 
Musikgarten oder den Eltern-Kind-Familien-Gruppen, ab 4 
Jahren in der Musikalischen Früherziehung in allen Mitglieds-
gemeinden und in vielen Kindertageseinrichtungen. Darüber 
hinaus bietet die Musikschule für Kinder im Alter von 5-8 Jahren 
ein Instrumentenkarussell an, um individuell das richtige Inst-
rument zu finden. Auch im großen Feld des Instrumentalunter-
richts gibt es noch Restplätze in fast allen Bereichen.

Events und Konzerte im Oktober: 
So, 8. Oktober, 11.30 Uhr: „Bigband Power Vaterstetten“ Bene-
fiz-Frühschoppenkonzert für den Verein‚ „Partnerschaftshilfe 
Peru der kath. Pfarrei Vaterstetten e. V.“
Sa, 14. und So, 15. Oktober, jeweils 17.30 Uhr: „Der kleine Tag“, 
Familienmusical von Rolf Zuckowski, Humboldtgymnasium Atrium

Vorschau-Highlight im November: 
Sa, 18. November, 16 Uhr: „Karneval der Tiere“ – Lehrerkonzert 
mit Dirigent Henry Bonamy und Robert Niedergesäß als Erzähler 
des Loriot Textes. Ort: Martinstadl Zorneding

Mut zur Band! – Pop- und Rockband für Kids ab 10 Jahren
Mit Olivier Hein konnte die Musikschule einen neuen erfahrenen 
Dozenten gewinnen, der als Spezialist für elektronische Musik, 
Pop und Hip-Hop neue Projekte für Kids ab 10 Jahren anbietet. 

So gibt es eine „Juniors Rock Band (ab 10)“ mit E-Gitarre, Syn-
thie/Keyboard, Bass, Drums und Vocal Popsongs von Namika 
und Mike Forster und ebenfalls neu, das „Open Door-Projekt (ab 
12)“ in dem Songs von Coldplay oder Imagine Dragons gespielt 
werden. 

Kontakt, Beratung und Anmeldung:
Musikschule Vaterstetten 
(Mo-Fr, 8.30-13 Uhr ab 4. September)
Baldhamer Str. 39
85591 Vaterstetten 
Tel. 08106 9954930
service@musikschule-vaterstetten.de
www.musikschule-vaterstetten.de

Der Don Kosaken-Chor tritt 
in der Besetzung mit sieben 
Künstlern auf. Anknüpfend 
an die Tradition der gro-
ßen alten Kosaken-Chöre 
zeichnet er sich durch seine 
Disziplin, die dem musikali-
schen Gesamtleiter Maxim 
Kowalew zu verdanken ist, 
aus. Im Konzert singt der 

Chor im ersten Teil sakrale Gesänge der orthodoxen Liturgie 
und im zweiten Teil ukrainische Volkslieder. 

Der in Danzig geborene Maxim Kowalew konnte sich schon im 
Elternhaus der Musik kaum entziehen. Sein Vater war Pianist, 
seine Mutter Gesangslehrerin. Nach dem Gesangsstudium an 
der Musikhochschule in Danzig folgte eine Vielzahl von Opern-
engagements und seine Popularität wuchs. Es folgten Auftritte 
in West-Europa, den USA und Israel. Ab 1994 sang er in einem 
Chor aus dem sich später die Maxim Kowalew Don Kosaken 
herauskristallisierten. Maxim Kowalew sieht es bis heute als 
seine Aufgabe, die schönen russischen Melodien zur Freude 
des Hörers erklingen zu lassen und begabten Künstlern die 
Möglichkeit zu geben, ihr großes Talent an die Öffentlichkeit 
zu bringen.

Vorverkaufsstellen: 
Nesli’s Backcafe, Hofladen beim Moar, Schreibwaren Willerer 
und Foto Schindler in Haar, Papeterie Löntz in Baldham, Wolf-
Ferrari-Haus in Ottobrunn, Reiselounge Anzing, Kirchseeoner 
Buchladen
sowie telefonisch über 08106 700733 oder über www.reservix.
de

So, 22. Oktober, 14 Uhr
Kirche St. Aegidius, Keferloh
Karten zu 25 € im VVK und 28 € an der Tageskasse 
(Einlass ab 13 Uhr).

Der Landkreis München lädt im Rahmen eines Volkstanzabends 
zum dritten Mal Tanzbegeisterte und solche, die es werden 
wollen, auf den Tanzboden ein. Ob Anfänger oder Fortgeschrit-
tene, bei dieser Veranstaltung sind alle herzlich willkommen. 
Von Polka bis Landler, von Dreher bis Walzer oder gleich ein 
Zwiefacher: Unter der Anleitung von Tanzmeisterin Katharina 
Mayer und der passenden Musik der Kirnstoaner Tanzlmusi 
sind alle Interessierten herzlich aufgefordert, das Tanzbein zu 
schwingen. Es sind keine Tanzvorkenntnisse notwendig.

Fr, 6. Oktober, 19.30 Uhr
Hotel Landgasthof Brunnthal
Anmeldung unter kultur@lra-m.bayern.de

Die katholische Wallfahrtskirche St. Ottilie in 
Möschenfeld ist nicht nur als attraktive Sehens-
würdigkeit im Landkreis bekannt, sondern hat 
sich auch als Geheimtipp für reizvolle Kammer-
konzerte einen Namen gemacht. So ist dort in 
der Reihe BACH & MORE ein Konzert zu hören, 
das mit festlicher Musik für Trompete, Sop-

ran und Orgel die Schönheit der Barockkirche in idealer Weise 
ergänzt.  Matthias Gerstner, Kirchenmusiker und Organist, spielt 
zusammen mit dem Trompeter Konrad Müller und der Sopranis-
tin Monika Lichtenegger ausgesuchte Werke der Barockzeit wie 
beispielsweise von Melani, Scarlatti, Basani und Händel.

Karten im VVK: Der Buchladen in Vaterstetten und Haar, AP 
Buchhandlung Baldham, Papeterie Löntz Baldham.
Restkarten gibt es an der Abendkasse.

So, 15. Oktober, 17 Uhr, Kirche St. Ottilie, Möschenfeld
Eintritt: 15 € und 8 €

„TOUJOURS KULTUR!“ – 50 Jahre Musikschule Vaterstetten
Neues von der Musikschule Vaterstetten im Herbst

Festliches Konzert der Maxim Kowalew 
Don Kosaken 

Auf zum Tanzboden!

Konzertreihe BACH & MORE 
Festliches Konzert für Trompete, Sopran 
und Orgel in Möschenfeld
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Unter dem Titel #Maria 
haben sich die Musiker 
ganz den Biografien 
besonderer Frauen-
figuren verschrieben. 
Vier Frauen, vier Gene-
rationen – unzählige 
Emotionen. Von der 
Schönen Müllerin aus 
Manuel de Fallas Bal-
lett „Der Dreispitz!“ 

über Astor Piazollas „Maria de Buenos Aires“ bis hin zu Ber-
ni Prüflingers Zyklus aus vier „Lebensliedern“, mit dem er die 
Lebenswege von vier Frauengenerationen aus seiner eigenen 
ukrainischen Familie musikalisch nachzeichnet.

Seit gut 14 Jahren begeistern die vier Musiker aus dem bay-
erischen Oberland nun schon mit ihren feinvirtuosen und 
bisweilen verschmitzten Interpretationen klassischer Gitarren-
musik. In und um München vielen Musikfans ein Begriff, hat 
sich das Machado-Quartett längst auch schon auf den großen 
und kleinen Bühnen der Republik einen Namen gemacht – und 
sich sogar in der weltberühmten New Yorker Carnegie Hall ein 
musikalisches Denkmal gesetzt. Konzerte gibt das Quartett 
regelmäßig in der Schweiz, den Niederlanden sowie in ganz 
Deutschland. Doch nicht nur live wissen Anna Prüflinger, Ingo 
Veit, Perry Schack und Berni Prüflinger mit Können, Gefühl und 
Humor zu glänzen. Auch ihre Tonträger sind meisterhaft arran-
gierte und produzierte Werke.

Fr, 20. Oktober, 19 Uhr
Pfarrsaal Vaterstetten
Karten im VVK:
Papeterie Löntz in Baldham, Gemeindebücherei Vaterstetten 
oder bei München Ticket.

KulturGut Grasbrunn freut sich auf 
einen ganz besonderen Künstler: Tra-
vestiestar und Verwandlungskünstler 
Chris Kolonko gastiert erstmals mit 
seinem neuen Solo-Programm „Hurra, 
wir leben noch!“ im Bürgerhaus Neu-
keferloh. Sein Name steht seit 30 Jah-
ren für höchste Travestie-Qualität und 
beweist, dass Verwandlungskunst viel 
mehr bedeutet, als sich ein Kleid anzu-
ziehen. Er zieht das Publikum in seinen 
magischen Bann, bis es nicht mehr 
weiß, was Realität ist und was Illusion.

Anlässlich des nunmehr 12-jährigen Bestehens von KulturGut 
findet am Veranstaltungsabend eine Verlosung unter den 
Zuschauern statt. Chris Kolonko wird als Glücksfee die Gewin-
ner ziehen (der Rechtsweg ist ausgeschlossen).

Sa, 18. November, 20 Uhr (Einlass: 19 Uhr, freie Platzwahl)
Bürgerhaus Neukeferloh, Karten für 24 € im VVK 
bei den bekannten VVK-Stellen (nur Barzahlung möglich) 
oder online über https://kulturgut-chriskolonko.eventbrite.de 

Vaterstettener Rathauskonzert im Oktober
Machado-Gitarrenquartett mit „#Maria“

12 Jahre KulturGut Grasbrunn e. V.
Chris Kolonko mit „Hurra, wir leben noch!“
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EMSHAPEX®EMSHAPEX®   -- DIE REVOLUTIONÄRE MAGNETWELLEN- DIE REVOLUTIONÄRE MAGNETWELLEN-
ANWENDUNG FÜR MUSKELAUFBAU, BECKENBODENSTÄRKUNG, ANWENDUNG FÜR MUSKELAUFBAU, BECKENBODENSTÄRKUNG, 

RÜCKBILDUNG UND FETTREDUKTIONRÜCKBILDUNG UND FETTREDUKTION
 Das nicht-invasive Verfahren von EMShapeX nutzt elektromagnetische Impulse, 

die den gesamten Muskel durch supramaximale Kontraktion stimulieren.
  Ihre Vorteile:Ihre Vorteile:
• Geprüfte Wirksamkeit • Einfache Anwendung im Liegen / Sitzen
• Anwendbar für Bauch, Beine,  • Effektiver Muskelaufbau und Fettabbau, 
 Po und Beckenboden   bis zu 16% mehr Muskeln und 19% weniger Fett
BBesonders zu Empfehlen nach Schwangerschaft und Geburt (Rückbildung, Rektusdiastase)esonders zu Empfehlen nach Schwangerschaft und Geburt (Rückbildung, Rektusdiastase)

Das Original aus der Schweiz Das Original aus der Schweiz - jetzt auch in Ebersberg bei 
Sonnenkind GesundheitsstudioSonnenkind Gesundheitsstudio  in der Heinrich-Vogl-Str. 1, direkt am Marienplatz.

Mehr erfahren und Probetermin vereinbaren unter 
www.emshapex-muenchen.dewww.emshapex-muenchen.de oder telefonisch unter 0179 - 421 25 86

HERBSTAKTION
HERBSTAKTION

66er Karte plus
er Karte plus

11 Anwendung gratis

 Anwendung gratis

Ende der Aktion: 30.11.23

Ende der Aktion: 30.11.23

ALPHA COOLING® PROFESSIONALALPHA COOLING® PROFESSIONAL
INNOVATIVE KÄLTEANWENDUNG MADE IN GERMANYINNOVATIVE KÄLTEANWENDUNG MADE IN GERMANY
Jetzt auch in EbersbergJetzt auch in Ebersberg - die erste professionelle Ganzkörper-Kälteanwendung, 

für die man nur seine Hände benötigt. Kein Entkleiden, kein Frieren. 

         Bekannt aus:Bekannt aus: 

Anzuwenden bei: Anzuwenden bei: Rückenschmerzen, Rheuma, LongCovid, Nervenschmerzen, 
Muskelschmerzen, Migräne, Sportverletzungen, Lipödem u.a.m.

Jetzt kostenlosen Probetermin vereinbaren!
 Mobil oder per Whatsapp: 0179 - 421 25 86 

Weitere Infos unter www.sonnenkind-gesundheitsstudio.dewww.sonnenkind-gesundheitsstudio.de
Sonnenkind GesundheitsstudioSonnenkind Gesundheitsstudio, Heinrich-Vogl-Str. 1, 85560 Ebersberg

HERBSTAKTION
HERBSTAKTION

1010er Karte plus
er Karte plus

22 Anwendungen gratis

 Anwendungen gratis

Ende der Aktion: 30.11.23

Ende der Aktion: 30.11.23
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Ein Komödienspektakel 
von und mit Constanze 
Lindner, Michael Altinger 
& Alexander Liegl, Regie: 
Gabi Rothmüller.
Bonnie und Clyde waren 
schon so tot, wie man 
toter nicht sein kann. 
Doch da tut sich etwas auf. 
Das ganz große krumme 
Ding. Dieses Ding wollen 
sie drehen, um die eige-
ne Legende noch einmal 
neu zu schreiben. Ein 
wildes Roadmovie, voller 
Hindernisse und mieser 
Typen: Ein ölender Reve-
rend, ein gefährlicher 
Untermieter, eine schar-
fe Nachbarin, verfresse-

ne Reporter, Doppelgänger vom Doppelgänger. Und das sind 
nicht die Schlimmsten. Rasend, krachend und immer am Limit. 
Eine Dame und zwei Herren in siebzehn Rollen. Diese Boule-
vardkomödie ist der nackte Wahnsinn.

Sa, 13. Januar 2024, 20 Uhr (Einlass: 18.30 Uhr, freie Platzwahl)
Bürgerhaus Neukeferloh
Karten für 25 € im VVK  bei den bekannten VVK-Stellen oder-
online über kulturgut-ratatata.eventbrite.de
www.kulturgut-grasbrunn.de

Am 3. September 2023 fei-
erte die Kirche St. Aegidius 
in Keferloh ihr 850-jähriges 
Bestehen mit dem Patrozini-
ums-Festgottesdienst. Anton 
Grenzebach, 1. Vorsitzender 
des Fördervereins, begrüßte 
die Kirchenbesucher, Land-
rat Christoph Göbel, Florian 
Hahn (MdB) und die Bürger-
meister von Grasbrunn, Putz-
brunn, Vaterstetten und 

Kirchheim sowie Roswitha Riess, die ehemalige und langjähri-
ge Vorsitzende des Fördervereins und ehemalige Landtagsvize-
präsidentin. Sie war Mitgründungsinitiatorin des Fördervereins 
vor 20 Jahren. Sie und Anton Grenzebach unterstützten mit viel 
Engagement in Zusammenarbeit mit dem Ordinariat München 
die Restaurierung der Kirche und fanden stets neue Spenden-
töpfe. Grenzebach verwies auf die langjährige Geschichte der 
Kirche, den Restaurierungsaufwand und den weiteren Erhalt. 

„Wir vom Förderverein möchten dieses Kleinod im Südosten 
des Landkreises München weiterhin erhalten. Dafür benötigen 
wir Mittel, die wir durch Mitgliedsbeiträge, großzügige Spenden 
und Veranstaltungen in der Kirche erhalten“, erläutert Anton 
Grenzebach.

Im Anschluss an den Gottesdienst bedankte er sich bei Prälat 
Domkapitular Josef Obermaier für seine langjährige Treue und 
überreichte ihm ein speziell für St. Aegidius angefertigtes Wand-
kreuz. Seit über 15 Jahren hält Obermaier den Festgottesdienst 
zum Patrozinium ab. Auch Herr Professor Schmucker und seine 
Frau erhielten ein Wandkreuz, verbunden mit großem Dank: 
Seit Jahren unterstützt das Paar den Förderverein großzügig 
mit Spenden. 
Der Grasbrunner Dreigsang und die Kapelle „Mia sans“ unter der 
Leitung von Richard Stenz unterstützen das festliche Ambiente 
des Gottesdienstes musikalisch.
Gleich drei Jubiläen galt es anschließend im Biergarten Gut 
Keferloh zu feiern: 850 Jahre Kirche St. Aegidius, 20 Jahre För-
derverein, 10 Jahre Einweihung und Fertigstellung der Kirche.

Der Pfarrverband Vaterstetten lädt herzlich zu seinem 1. Früh-
schoppenkonzert im Anschluss an den Gottesdienst ein. Dazu 
spielt die „Bigband Power Vaterstetten“ der Musikschule Vater-
stetten, die dieses Jahr ihr 50-jähriges Bestehen feiert. Bei gutem 
Wetter wird auf dem Kirchvorplatz Zum Kostbaren Blut Christi in 
Vaterstetten gespielt, ansonsten direkt in der Pfarrkirche. Auch 

für das leibliche Wohl ist gesorgt. Der Eintritt ist frei, jedoch freuen 
sich die Veranstalter über Spenden, die dem Peru-Verein zugute-
kommen, der ebenso dieses Jahr sein 50-jähriges Bestehen begeht.

So, 8.10., 11.30 Uhr, Pfarrkirche Vaterstetten
(im Anschluss an die Messe um 10.30 Uhr)

Die halbstündigen Marktmusik-Kon-
zerte mit hochkarätigen Musikern, 
anregenden Texten und einer pas-
senden Bildbetrachtung zum Thema 
finden immer donnerstags (außer 
feiertags und in Schulferien) während 

des Wochenmarktes von 10.15-10.45 Uhr in der kath. Pfarr-
kirche Vaterstetten statt. Der Eintritt ist frei, Spenden werden 
erbeten.

5.10.: Marktmusik „Künstlerpaar Schumann“
Werke von Clara und Robert Schumann – Klaus Kämper (Violon-
cello) und Barbara Scherbel (Klavier)

12.10.: Marktmusik „Prism of sound“
Werke von Jules Massenet, Jan Heinke, Stuart Hinds – Matthias 
Privler (Obertongesang), Miroslav Dimitrov (Flöte) und Beatrice 
Menz-Hermann (Orgel/Klavier)

19.10.: Marktmusik „Elemente“
Mit dem „DUO elements“ keys – trumpet – electronics.
Eigenkompositionen und Improvisationen von Manuel Eberle 
(Trompete, Elektronik) und Alexander Hermann (Synthesizer, 
Orgel) 

26.10.: Marktmusik „Ich bin der Welt 
abhandengekommen“
Werke von Gustav Mahler und Hugo 
Wolf – Yvonne Madrid (Sopran) und Bea-
trice Menz-Hermann (Klavier)

Jetzt Vorverkauf gestartet:
R a t a t a t a! – Die wirklich wahre 
Geschichte von Bonnie & Clyde 

850 Jahre Kirche St. Aegidus

Ein musikalisches Angebot für Geist und Seele 
1. Frühschoppenkonzert des Pfarrverbands Vaterstetten mit Bigband

Marktmusik mit Text und Bild

©
 S

te
ph

an
 S

im
on

v.l.: Prälat Josef Obermaier, 
Anton Grenzebach

Beatrice Menz-Hermann
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Die Musik fühlen, Gemeinschaft spüren, 
sich vom Klang tragen lassen … die Kan-
torei der Petrikirche Baldham und ihre 
Chorleiterin Cornelia Kapsner laden alle 
Interessierten ein, in einem zweistündi-
gen Workshop in die Liederwelt von Tai-
zé einzutauchen und die vierstimmigen 
Gesänge im Abendgottesdienst zum 
Klingen zu bringen. Sängerinnen und 

Sänger jeder Stimmlage, jeden Alters, egal ob mit oder ohne 
Chorerfahrung, sind herzlich willkommen! Eine Voranmeldung 
ist nicht notwendig.

Workshop am Sa, 14. Oktober, 16-18 Uhr, Petrikirche Baldham

Gottesdienst am So, 15. Oktober, Treffpunkt: 18.30 Uhr in 
der Kirche St. Christophorus, Neukeferloh
(Der Gottesdienst beginnt um 19 Uhr)

2024 feiern wir das 50-jährige Jubilä-
um unserer Partnerschaft mit unse-
rer französischen Partnergemeinde 
im Rahmen des Maifestes in Neuke-
ferloh – und 2025 in Le Rheu. Feiern 
Sie mit uns!

Le Rheu mit seinen rund 9.300 Ein-
wohnern liegt im Département Ille-et-Vilaine, ca. 10 km west-
lich von Rennes, der Hauptstadt der Bretagne. Le Rheu besteht 
genauso wie Grasbrunn aus mehreren Ortsteilen: Le Rheu als 
Zentrum, Moigné eher ländlich geprägt und Apigné. Le Rheu 
wurde im 13. Jahrhundert erstmals erwähnt. Vielleicht sind 
die ersten Siedlungen noch älter, da die Römerstraße durch 
die Gemeinde führte und den Fluss Flume auf der Höhe der 
„Ferme d‘Apigné“ kreuzte. Detaillierte Infos über Le Rheu finden 
Sie unter dem Link https://www.grasbrunn.de/partnerschaft-
le-rheu

Sichtbare Freundschaft
Weit ist es nach Le Rheu – das lesen wir auf dem Hinweisschild: 
1.150 km. Gut, dass eine Bank vor dem alten Rathaus in Le Rheu 
steht. Es ist eine von vielen Bänken aus der von unserem dama-
ligen Bürgermeister Wilhelm Dresel ins Leben gerufenen Aktion 
„Bänke für Grasbrunner Bürger“.  Zitat aus einem mit Herrn 
Dresel geführten Interview: „Der Wanderer durch Europa kann 
sich nun auf dem gleichen Banktyp ausruhen wie in unserer 
bayerischen Heimat“. Der bayerische Löwe, das Geschenk zur 
20-Jahrfeier, wacht ebenfalls vor dem Rathaus.
Wussten Sie, dass bei der Beurkundungsfeier 1979 im Zentrum 

von Le Rheu die „Rue Dr. Wagner“ eingeweiht wurde? Sie ist nach 
einem Neukeferloher Bürger benannt worden, der der erste 
offizielle Vertreter unserer Gemeinde war. Zwei Kiefern wurden 
beim Rathaus gepflanzt. Sie gedeihen prächtig, im Gegensatz 
zur bretonischen Eiche, die 1978 anlässlich der Beurkundung in 
Grasbrunn vor dem Rathaus Neukeferloh gepflanzt wurde. Sie 
konnte sich nicht mit dem bayerischen Boden anfreunden. Le 
Rheu hat eine „Allée de Grasbrunn“, wir einen „Bretonischen 
Ring“. Herr Dresel hatte das Originalschild noch vor Fertig-
stellung der Straße im Technopark dem damaligen Le Rheuer 
Bürgermeister Jean Auvergne geschenkt. Stolz wies Herr Dresel 
auf die Bedeutung der Straße hin, denn alle Landkreisbewohner 
müssen ihr Fahrzeug am Bretonischen Ring 1 anmelden. Herr 
Auvergne ließ das Schild an einem kleinen Weg in Le Rheu auf-
stellen, wo es seitdem als Hintergrund mancher Fotos dient.

Bei allen Feierlichkeiten werden die Fahnen gehisst
Neben der bretonischen wünschte sich Herr Dresel eine Orts-
fahne. Er schenkte den französischen Freunden eine Fahne mit 
dem Grasbrunner Wappen und hoffte auf ein Gegengeschenk. 
Aber Le Rheu besaß kein Wappen. So musste umgehend eines 
kreiert werden. 

Lassen Sie uns gemeinsam zum 1. Mai 2024 die beiden Fahnen 
hissen. Feiern Sie mit uns, auch wenn kein Gemeinderat auf der 
Festwiese mit dem Hubschrauber einschwebt und Ihnen eine 
Rose überreicht, so wie es beim Empfang der ersten fünf Mäd-
chen, die 1974 aus Le Rheu in unsere Gemeinde kamen, der Fall 
war. Öffnen Sie Ihre Türen und Herzen für unsere bretonischen 
Gäste! 

Taizé erleben – Einladung zum Workshop

Kennen Sie Le Rheu?
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Im Alpha-Kurs des Kath. 
Pfarrverbands Vaterstetten 
ist das Besondere die ent-
spannte Atmosphäre. Jeder 
der sieben Abende beginnt 
mit einem gemeinsamen 
Essen. Anschließend sehen 
und hören die Teilnehmer 
Impulse über die grundle-
genden Themen des christ-

lichen Glaubens, wie „Wer ist Jesus?“, „Wie führt uns Gott?“ 
oder „Wie mache ich das Beste aus meinem Leben?“. In Klein-
gruppen ist Raum für offenen Austausch über Fragen, Gedan-
ken und Zweifeln zu den wichtigsten Lebens- und Sinnfragen. 
Höhepunkt ist ein Einkehrtag am 25. November im Kloster 
St. Ottilie. Hauptamtlich begleiten das Team von 16 HelferIn-
nen Peter Meisel, Religionslehrer, und Gemeindereferentin Sr. 
Marlene Parra Mena. 

Alpha begann in den 1970er Jahren als kleiner Kurs in der Holy 
Trinity Brompton Kirche (HTB) in London. Dort stellte man fest, 
dass viele Menschen außerhalb der Kirche Interesse am christ-
lichen Glauben und damit an diesem Kurs haben. Alpha läuft 
heute in allen Teilen der weltweiten Kirche: der Katholischen 
Kirche, Orthodoxen Kirche, in Freikirchen und der Evangeli-
schen Kirche. Peter Meisel sagt: „Ich begegne so vielen Men-
schen, die nach dem Sinn ihres Lebens fragen. Sie suchen 
Freundschaft, Liebe und Gemeinschaft. Für mich als Christ ist 
die Freundschaft mit Jesus Christus das größte und schönste 
Abenteuer des Lebens. Durch den Alphakurs können sich alle 
Menschen auf den Weg machen, um Antworten auf die großen 
Lebensfragen zu finden.“

7 x dienstags, 10. Oktober bis 28. November, 19-21 Uhr 
Pfarrsaal Vaterstetten, Dreitorspitzstr. 1, Vaterstetten 

Anmeldung: Tel. 08106 37727-0
Zum-kostbaren-Blut-Christi.Vaterstetten@ebmuc.de 
Die Teilnahme an den Alphaabenden ist kostenlos.

Am 1. Oktober feiert die 
evangelische Petrigemeinde 
Baldham ein buntes Herbst-
fest für Groß und Klein im 
Petrigarten. Bei Spiel und 
Spaß, kleinen herbstlichen 
Leckereien, Waffeln und 
Federweißen wird gemein-
sam fröhlich gefeiert. 

Zum Auftakt findet ein 
familienfreundlicher Got-
tesdienst (11 Uhr) zum 
Erntedankfest in der Petri-
kirche statt. Herzliche Ein-
ladung!

So, 1. Oktober, 11 Uhr, 
Petrikirche Baldham

Nach der Sommerpause geht die 
besinnliche Musik vor dem Gottes-
dienst in der Kirche Maria Königin 
in Baldham in die nächste Runde: 
Am 15. Oktober bieten junge und 
sehr talentierte MusikerInnen der 
Musikschule Vaterstetten besinn-

liche Klaviermusik als Einstimmung auf die anschließende Mes-
se dar. Während des Gottesdienstes werden die Pianisten der 
Musikschule Vaterstetten noch weitere Stücke spielen.

So, 15.10., 10.10 Uhr 
(anschließend Messe um 10.30 Uhr)
Kirche Maria Königin, Baldham

Auch dieses Mal erwartet 
Sie ein reichhaltiges Ange-
bot an gut erhaltenen, 
alten und neuen Büchern 
aus vielen Sach- und Wis-
sensgebieten, darunter 
einige interessante mehr-
bändige Werke wie z. B. 
das komplette Lexikon 
über die Päpste von Ranke 
in insgesamt 22 Bänden 
(Reprint, neuwertig, unge-
lesen). 
Des Weiteren gibt es eine 
größere Anzahl von (Öl-)
Bildern und Bilderrahmen, 
Grafiken sowie Schall-plat-

ten (v. a. Rock und Pop), eine sehr große Anzahl verschiedener 
Ersttagsbriefe, eine große Sammlung Comics bestehend aus 
ca. 800 Heften (meist Micky Maus aus den 70er- und 80er- Jah-
ren), viele CDs und DVDs sowie eine kleine Auswahl an diver-
sen Gegenständen aus Haushaltsauflösungen wie z. B. alte 
Schreibmaschinen im Angebot.

Sa, 14. Oktober, 9-16 Uhr
Evang. Petrikirche Baldham, Gemeindesaal

Um 1900 ziehen junge 
Frauen nach München 
und wagen dort ein 
freies Leben als Künst-
lerinnen oder Schrift-
stellerinnen, darunter 

Franziska zu Reventlow, Margarete Beutler und Emmy Hennings. 
Sie begehren gegen gesellschaftliche Schranken und bürgerliche 
Moralvorstellungen auf. Freiere und gleichberechtigte Formen 
des Zusammenlebens, Selbstbestimmung über den eigenen Kör-
per und über ihre Sexualität sind ebenso zentrale Themen wie 
Unabhängigkeit, „freie Mutterschaft“ und Frauengesundheit. Der 
Vortrag stellt die Schriftstellerinnen der Münchner Boheme und 
deren – auch heute noch aktuellen – Themen vor. Die Referentin 
ist Laura Mokrohs, M.A., Literaturwissenschaftlerin.

Di, 10. Oktober, 15 Uhr
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus 
Eintritt 10 €/ermäßigt 8 €
Karten-VVK: Der Buchladen Vaterstetten, AP Buchhandlung, 
Papeterie Löntz Baldham

Alpha-Kurs im Pfarrverband „Gibt es noch mehr im Leben?“
Suchst du den Sinn und das Ziel deines Weges? 

Herbstfest in Petri

Besinnliche Klaviermusik 
Vor dem Gottesdienst

Großer Bücherflohmarkt und mehr …
Vortrag mit Diskussion
Frei leben! – Die Frauen der Münchner 
Boheme 1890-1920
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Am 3. November feiert die katholische Kirche den Heiligen 
Hubertus. Er ist der Patron der Jäger, weswegen vielerorts in 
den ersten Novembertagen Hubertusmessen stattfinden. Der 
Förderverein der Kirche St. Aegidius pflegt diese Tradition eben-
falls und lädt zur Hubertusmesse mit der Waidmannsgilde Mün-
chen in die Kirche St. Aegidius ein. Die Messe zelebriert Pfarrer 
Martin Ringhof. Die Waidmannsgilde München ist ein renom-

mierter Münchner Jägerverein. Sie gestaltet die Messe mit ihrem 
gemischten Jagdhornbläserchor musikalisch. Anschließend 
besteht die Möglichkeit zu einem gemütlichen Beisammensein 
am Schwedenfeuer mit Gulaschsuppe und Getränken. Kosten-
beitrag pro Portion inkl. Getränk: 7 €.

Sa, 4. November, 18 Uhr, Kirche St. Aegidius, Keferloh

Die teilnehmenden Anwohner freuen sich auf viele Besucher und 
Besucherinnen. Als Erkennungsmerkmal bringen sie an ihrem 
Gartenzaun einen Sonnen- bzw. Regenschirm an. Bei Stark- oder 
Dauerregen finden die Flohmärkte nicht statt. Bei Fragen kön-
nen Sie sich gerne täglich zwischen 19-21 Uhr telefonisch an 
Mobil 0171 4222179 wenden.

So, 8. und So, 22. Oktober, 9.30-15 Uhr
(Amselstraße, Dianastraße, Hubertusstraße, Saarlandstraße, Frühlingstraße, 
Tiroler Straße, Kärntner Straße, Böhmerwaldstraße, Lerchenstraße, Wendel-
steinstr.)

Bereits zum sechsten Mal lädt die Dirndlschaft 
Grasbrunn zu ihrem beliebten Weinfest ein. Zu 
einer großen Auswahl an auserlesenen Weinen 
werden außerdem feine Schmankerl serviert. 

Die Band „7 Promille“ ist wieder mit an Bord 
und heizt am Abend ordentlich ein. Wem das 
noch nicht reicht, kann zu späterer Stunde die 
von den Dirndln selbstgemachten Schnäpse 
am Stamperl-Stand probieren. 
„Mir gfrein uns auf Eich!“

Kartenvorverkauf: 
Karten für 10 € gibt es im Hofladen beim Moar in 
Grasbrunn und bei Marlene Attig, 2. Vorsitzende, 
unter Mobil 01515 6286496 (Rücknahme ausge-
schlossen). Tischreservierungsanfragen bitte per 
E-Mail an: dirndlschaft.grasbrunn@gmail.com oder 
direkt über die Facebook- bzw. Instagram-Seite der 
Dirndlschaft.

Sa, 14. Oktober, 19 Uhr, Bürgerhaus Neukeferloh
(Einlass: 18.30 Uhr, ab 16 Jahre)

Cross meets HIIT (Anfänger und Fortgeschrittene)
Hier geht es darum Agilität, Kraft und Ausdauer aufzubauen und 
zu verbessern. Viele Übungen können nach eigenen Ermessun-
gen in verschiedenen Schwierigkeitsgraden ausgeübt werden. 
Jetzt auch dienstags, 19.30-21 Uhr
Halle 3 Sporthalle Neukeferloh
Anmeldung bei Übungsleiterin Kerstin Haase: 
tsv-grasbrunn@kerstinhaase.net

Unihockey, auch Floorball genannt (Anfänger, Erwachsene 
u. Jugendliche ab 14)
Dieser Mannschaftssport ist verwandt mit dem Eishockey, nur 
ohne Schlittschuhe. Ganz ohne Körperkontakt wird in zwei 
Teams mit drei bis fünf Spielern gespielt. Ziel ist, den Ball in das 
gegnerische Tor zu schießen. Für TSV-Mitglieder ist das Angebot 
kostenlos, Externe können kostenlos probetrainieren.
Donnerstags, 20-21.30 Uhr, Halle 3 Sporthalle Neukeferloh 
Anmeldung bei Übungsleiterin Kerstin Haase: 
tsv-grasbrunn@kerstinhaase.net

Spiel- und Krabbeltreff im Krippenalter (8 Monate-3 Jahre)
Beim gemeinsamen Toben, Turnen und Singen steht der Spaß im 
Vordergrund. Dabei werden die verschiedensten Fähigkeiten der 
Kinder spielerisch gefördert: die Lust sich gemeinsam zu bewe-
gen, sich auszuprobieren und sich wahrzunehmen. Spiel- und 
Turngeräte, Bälle, Rollbretter, Seile und vieles mehr stehen bereit. 
Dienstagvormittags, 9.15-10.45 Uhr
Info und Anmeldung bei Übungsleiter Uli Hammerl: 
Uli.wasssergeist@web.de

Wichtig: Bitte zu allen Kursen Sportkleidung, Turnschuhe mit 
heller Sohle und ein Getränk mitbringen. 

Bestehende Angebote für Erwachsene
AfterWorkOut, All-in-one, Badminton, Bauch-Beine-Po & 
Rücken, Cross meets HIIT, Functional Training nur für Männer, 
Functional Workout, Taerobic, Fußball Damen, Fußball Herren, 
Fußball Senioren, Karate, Pickleball, Präventionssport im Alter 
– Senioren Fit, Rücken Fitness, Tischtennis-Freizeitgruppe, Uni-
hockey (Floorball), Volleyball-Freizeitgruppe

Bestehende Angebote für Kinder und Jugendliche
Fußball Jugend ab 5, Volleyball ab 12, Ballspiele für Grundschul-
kinder, Ballkids von 3-6, Karate ab 5, Tischtennis ab 13, Eltern-
Kind-Turnen von 1-4 (mit Begleitperson), Kinderturnen von 4-6, 
Spiel- und Krabbeltreff im Krippenalter

Neue TSV-Angebote
• Basketball für Kinder und Jugendliche (10-15 Jahre): Di, 18.30 Uhr
• Geräteturnen für Grundschulkinder (ab 6 Jahre): Do, 15.45 Uhr
• Tanz für Grundschulkinder (ab 6 Jahre): Do, 17 Uhr
• Rücken Fitness, montags, 8.45 Uhr

Für ein Schnuppertraining wenden Sie sich gerne an die jewei-
ligen TrainerInnen.

Wussten Sie, dass man beim TSV Grasbrunn-Neukeferloh e.V. 
auch das Sportabzeichen erlangen kann? 

Weitere Infos unter www.tsv-grasbrunn.de

Hubertusmesse in St. Aegidius

Hof- und Garagenflohmarkt in Neukeferloh

Es gibt noch Karten
Die Dirndlschaft lädt zum traditionellen Weinfest ein

TSV Sportangebote – noch Plätze frei
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Seit 1989 findet jedes 
Jahr im Herbst einer der 
schönsten Töpfermärk-
te Bayerns statt. Jeweils 
am 2. Oktoberwochenen-
de präsentieren mehr als 
100 Keramiker aus ganz 
Deutschland, Österreich 
und Belgien auf dem Frei-
zeitgelände in Vaterstetten 
an der Johann-Sebastian-

Bach-Straße ihre Produkte. Vorführungen auf der Töpferscheibe 
oder beim Raku-Brennen ergänzen das umfassende Warenan-

gebot, das alle keramischen Techniken einschließt. Parallel war-
tet auf dem Wollmarkt beim Reitsbergerhof ein breites Angebot 
hochwertigster Wollen und Wollwaren vom Merino- bis Milch-
schaf und Alpakas bis Angoraziegen auf Sie. Es reicht von Heil- 
und Filzwolle über natürliche oder pflanzen-/gefärbte Wollgarne 
bis hin zu Strick-, Web- oder Lodenkleidung. Es gibt Wolldecken, 
Sitzkissen, Teppiche und Dekorationsartikel, Filzhüte, Schaffelle, 
tradtitionellen Trachtenstrick, Walk- und Funktionskleidung und 
vieles mehr.

Sa, 7. und So, 8. Oktober, 11-18 Uhr
Reitsbergerhof und Johann-Sebastian-Bach-Str.,
Vaterstetten

Woll- und Töpfermarkt in Vaterstetten

Der innere Kern unseres 
Planeten ist heiß, er strahlt 
kontinuierlich Energie in 
den Weltraum ab. Im Erd-
kern, der ca. 2.900 bis 6.700 
Kilometer von uns entfernt 
ist, herrschen Temperatu-
ren von 5.000-7.000°C. Die-
se Erdwärme können wir 
nutzen und zwar bereits 

bei uns an der Oberfläche. Erdwärme wird auch Geothermie 
genannt und je nach Nutzungstiefe wird von oberflächennaher 
Geothermie (bis zu mehreren hundert Metern) oder Tiefengeo-
thermie (mehrere Kilometer) gesprochen. Durch verschiedene 
Verfahren kann dieser Erdwärme dann Energie bzw. Wärme 
entzogen und genutzt werden. Das passiert über Wärmetau-
scher und kann für Wärmeversorgung oder Stromerzeugung 
(bei einer Temperatur > 100°C) genutzt werden. 

Voraussetzungen für die Geothermie-Nutzung 
Für die Nutzung der Tiefengeothermie sind geologische Vor-
aussetzungen notwendig, die im Münchner Molassebecken, in 
dem sich auch die Gemeinde Grasbrunn befindet, erfüllt sind. 
Hier fließt das Thermalwasser zwischen 3.000 und 4.000 m Tiefe 
bei einer Temperatur um 100°C. Diese Besonderheit wird in der 
Münchner Region schon an zahlreichen Orten genutzt, auch im 
Münchner Osten wurde diese Möglichkeit bereits vor einigen 
Jahren in Erwägung gezogen und diskutiert. Nun gibt es seit 
Kurzem eine Neuauflage zur Gründung einer interkommunalen 
Bohrgesellschaft für Geothermie für die Versorgung des Wär-
menetzes mit einem fossilfreien Energieträger. Die Gemeinde 
Grasbrunn hat zwar noch kein kommunales Wärmenetz, will 
aber bei nachgewiesener Wirtschaftlichkeit eine kommunale 
Wärmeversorgung aufbauen. 

Machbarkeitsstudie und Gründung einer Bohrgesellschaft
Für die Beantwortung der Frage, ob und in welchen Teilen der 

Gemeinde ein Wärmenetz aufgebaut werden könnte, hat die 
Grasbrunner Projektentwicklungs GmbH & Co.KG eine Machbar-
keitsstudie beauftragt, die im Herbst 2023 dem Gemeinderat 
vorgelegt wird. Parallel soll mit den umliegenden Gemein-
den Vaterstetten, Zorneding und Haar – vorbehaltlich einer 
Beschlussfassung der jeweiligen politischen Gremien – eine 
Bohrgesellschaft gegründet werden, die sich dann um die Finan-
zierung und Abwicklung der Bohrungen kümmert. 

Die Bohrung soll auf dem Gemeindegebiet Vaterstetten in Nähe 
der Autobahnraststätte durchgeführt werden. Die Bohrgesell-
schaft kann nach erfolgreicher Inbetriebsetzung an definierten 
Übergabepunkten Wärme an die teilnehmenden Gemeinden 
übergeben. Jede Kommune wäre für das eigene Netz zustän-
dig, das sich unabhängig von den anderen Netzen wirtschaft-
lich tragen muss. Ziel wäre es, im Jahr 2024 eine Grasbrunner 
Netzgesellschaft gründen zu können, die sich um den Auf- und 
Ausbau sowie den Netzbetrieb kümmert. 

Wo könnte das Netz in Grasbrunn verlaufen? 
Die Machbarkeitsstudie soll zunächst Trassenverläufe präsen-
tieren. Da ein Ausbau auch von wirtschaftlichen Indikatoren 
wie beispielsweise der Anschlussdichte und dem Interesse der 
Bevölkerung abhängig ist, müssen diese Indikatoren im nächs-
ten Schritt eruiert werden. Die Gemeinde Grasbrunn will nach 
Möglichkeit so vielen Verbrauchern (wie wirtschaftlich darstell-
bar) einen Anschluss ermöglichen. Um die Wirtschaftlichkeit des 
Projekts zu erhöhen, sollten zu Beginn die größten Wärme-/
Kälteabnehmer angeschlossen werden, was eine Leitung von 
Vaterstetten über den Technopark I und II über die kommunalen 
Liegenschaften bis zur Schule inkludiert. 

Welche Straßenzüge und Gemeindeteile wann konkret von 
einem Ausbau betroffen wären, kann zum aktuellen Zeitpunkt 
leider noch nicht abgeschätzt werden. Die Gemeinde Grasbrunn 
wird die Bevölkerung schnellstmöglich über den weiteren Pro-
jektstand informieren.

Geothermie in Grasbrunn

Eine gute Wärmedämmung senkt den Energiebedarf eines 
Hauses und damit die Heizkosten. Woran Verbraucherinnen 
und Verbraucher eine gute Dämmung erkennen, welche nach-
trägliche Dämmung sich lohnt und wann gefördert wird erklärt 
Ihnen die Energieberatung der Verbraucherzentrale Bayern. Die 
Bera tung findet online, telefonisch oder in einem persönlichen 
Gespräch statt. Die Energie-Fachleute der Verbraucherzentrale 
Bayern beraten anbieter unabhängig und individuell. Anmel-
dung kostenfrei unter Tel. 0800 809802400.

Weitere Informationen
verbraucherzentrale-energieberatung.de

Interessante Veranstaltungen in Präsenz oder online
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de/veranstaltungen

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz.

Effiziente Dämmung macht Häuser fit für die Zukunft
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Im Laufe eines Jahres wachsen Hecken, Sträucher und Bäume 
je nach Witterung sehr schnell, deshalb sollten sie, wenn sie in 
den öffentlichen Gehweg oder Straßengrund hineinragen, aus 
Sicherheitsgründen frühzeitig zurückgeschnitten werden. 

Warum ist der Rückschnitt so wichtig?
Bei seitlich wuchernden Hecken und überhängenden Zweigen 
werden die Straßen schlecht einsehbar, was zu einem erhöhten 
Risiko für alle Verkehrsteilnehmer führt. Bei entsprechender Wit-
terung durch die entstehende Wasser- und Schneelast werden 
die Pflanzen zudem schwerer und demzufolge zum Sicherheits-
risiko für Radfahrer und Fußgänger, da diese gezwun-generma-
ßen auf die Straße ausweichen müssen.

Die Verkehrssicherungspflicht liegt bei den Grundstücks-
eigentümern
Deshalb weisen wir vorsorglich darauf hin, dass bei Schadens-
fällen, die durch verkehrsbehindernden Bewuchs entstehen, die 
Haftungspflicht auf den Eigentümer übergeht! Die Verpflichtung, 
Anpflanzungen bis auf die Grundstücksgrenze zurückzuschnei-
den, ergibt sich aus dem Bayerischen Straßen- und Wegegesetz 
(BayStrWG). Der Überhang von Anpflanzungen stellt überdies 
auch eine Verkehrsgefährdung gem. Straßenverkehrsordnung 
(StVO) dar. Ebenso ist es nicht erlaubt, die öffentlichen Ver-
kehrsflächen z. B. durch den Überhang von Grünbewuchs zu 
verschmutzen.

Was Sie bei Anpflanzungen im Zuge der Verkehrssicherungs-
pflicht beachten müssen:
1. Freizuhaltendes Lichtraumprofil: Über die Fahrbahn ragen-

de Äste und Zweige von Baumkronen oder Sträuchern sind 
so zurückzuschneiden, dass der Luftraum über der Straße 
mit einer lichten Höhe von 4,50 Meter über der Fahrbahn 
und den Straßenbanketten freigehalten wird. Dies stellt eine 
Durchfahrtshöhe für LKWs bzw. auch Rettungsfahrzeugen 

von 4,50 m sicher. Über Geh- und Radwegen sind Hecken, 
Sträucher und Bäume mit einer lichten Höhe von 2,50 m über 
den Wegen auszuschneiden. Das Lichtraumprofil der öffentli-
chen Verkehrsflächen muss zudem frei und sauber gehalten 
werden.

2. Gleichsam sind Bäume auf ihren Zustand, insbesondere auf 
Standsicherheit, zu untersuchen und dürres Geäst bzw. dürre 
Bäume ganz zu entfernen.

3. Bei Fahrbahnen ist ein seitlicher Sicherheitsraum von mindes-
tens 0,75 m einzuhalten. Sofern ein Bordstein vorhanden ist, 
kann der Sicherheitsabstand vom Fahrbahnrand auf 0,50 m 
reduziert werden. Bei Radwegen beträgt der seitliche Sicher-
heitsabstand 0,25 m. Schneiden Sie deshalb alle seitlichen 
Bepflanzungen an Geh- und Radwegen sowie Straßen bis 
zu ihrer Grundstücksgrenze zurück. Vor allem bei Hecken 
sind regelmäßige und ausreichende Rückschnittmaßnah-
men unerlässlich, um die Anpflanzung über Jahre hinweg 
auf Grundstücksgrenze zu halten und somit einen späteren 
Schnitt in den Bestand der Hecke zu vermeiden.

4. An Straßeneinmündungen und -kreuzungen müssen Anpflan-
zungen aller Art gem. BayStrWG stets so niedergehalten 
werden, dass sie nicht die „Sicherheit und Leichtigkeit des Ver-
kehrs“ beeinträchtigen. Um eine ausreichende Übersicht im 
„Sichtdreieck“ für die Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten, 
gilt daher: Gibt es für Ihr Grundstück keinen Bebauungsplan, 
der ein individuelles Sichtdreieck vorgibt, sollte die Bepflan-
zung im Bereich von Straßeneinmündungen und Straßen-
kreuzungen an der Grundstücksobergrenze auf maximal 0,80 
m Höhe zurückgeschnitten werden.

5. Außerdem ist sorgfältig darauf zu achten, dass Verkehrs-
zeichen, Verkehrsspiegel und Straßenleuchten nicht durch 
Anpflanzungen verdeckt werden. Die Anpflanzungen sind so 
zurückzuschneiden, dass die Verkehrszeichen von den Ver-

Sicherheit geht vor
Jetzt Äste und Sträucher zurückschneiden

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
unser Wertstoffhof in Harthausen wird leider noch bis auf Weite-
res am Donnerstag und Freitag geschlossen bleiben. Samstags 
hat er nach wie vor von 9 bis 12 Uhr für Sie geöffnet.
Hintergrund ist, dass wir aufgrund Personalmangels die 
gewohnten Öffnungszeiten nicht aufrechterhalten können. Die 
Personalgespräche sind derzeit am Laufen und wir sind bemüht, 
den Wertstoffhof so schnell wie möglich wieder zu den gewohn-
ten Zeiten öffnen zu können. Wir bitten Sie, unter der Woche auf 
den Wertstoffhof in Neukeferloh auszuweichen.

Öffnungszeiten Wertstoffhof Neukeferloh:
Di, 13-19 Uhr (1. April bis 30. September)
Di, 12-18 Uhr (ab 1. Oktober bis 31. März)
Mi, 13-17 Uhr,
Do, 9-12 Uhr
Fr, 13-17 Uhr
Sa, 9-13 Uhr

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Öffnungszeiten Wertstoffhof Harthausen
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Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe: 
Mo., 9. Oktober 2023, 8 Uhr 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nach 
dem Redaktionsschluss eingereichte Beiträ-
ge nicht mehr berücksichtigt werden können. 
Vielen Dank!
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Klaus Korneder, Erster Bürgermeister der Gemeinde Grasbrunn, sowie Mindy Konwitschny, 
Erste Bürgermeisterin der Gemeinde Höhenkirchen-Siegertsbrunn und Vorsitzende der 
neu gegründeten ARGE Wärmewende, legen die Planungen der Mitglieder dieser Arbeits-
gemeinschaft dar. Die Geothermie-, Windkraft- und Photovoltaik-Experten Mario Jurakic, 
Karl Bauer und Jan Morgenroth von den Stadtwerken München berichten über Planungen 
in München und Umgebung. 

Im Anschluss gibt es die Möglichkeit, Fragen zum Thema Energie zu stellen und zu disku-
tieren. Die SPD Grasbrunn freut sich auf viele interessierte Bürgerinnen und Bürger aus 
Grasbrunn und Umgebung.

Mi, 25. Oktober, 19.30 Uhr 
(Ende ca. 21.30 Uhr)

Bürgerhaus Neukeferloh
Der Eintritt ist frei, für Getränke ist gesorgt.

Infoveranstaltung der SPD Grasbrunn
Energiewende – was verändert sich bei uns?

kehrsteilnehmern ständig rechtszeitig ohne Sehbeeinträch-
tigung wahrgenommen werden können.

6. Beachten Sie schon vor dem Anpflanzen, welches Ausmaß 
Sträucher, Bäume und Hecken im Laufe der Zeit annehmen 
können. Halten Sie ausreichend Abstand zur Grundstücks-
grenze und entscheiden Sie sich für schwach wachsende 
Pflanzen.

7. Denken Sie auch an die Sichtbarkeit Ihrer Hausnummer. Das 
Hausnummern-Schild muss von der Straße aus deutlich sicht-
bar sein. Die Sichtbarkeit darf nicht durch Bäume, Sträucher, 
Vorbauten, Schilder oder Schutzdächer usw. behindert wer-

den. Etwaige Behinderungen (z. B. durch rankende Pflanzen) 
hat der Eigentümer auf eigene Kosten zu beseitigen. Vor 
allem: Im Ernstfall kann dies für Rettungsfahrzeuge, Feuer-
wehr oder Polizei wichtig sein und Ihnen im Notfall wertvolle 
Zeit retten.

8. Vom Verbot des Naturschutzgesetzes – in der Zeit vom 1. 
März bis 30. September das Schneiden von Gehölzen zu 
unterlassen – sind die Eigentümer in diesem Falle befreit, weil 
es sich um eine aus Gründen der Verkehrssicherheit dringend 
notwendige Maßnahme handelt.

www.energieagentur-ebe-m.de

FACHGESPRÄCHE
ENERGIEWENDE
09.10.2023 

06.11.2023 

27.11.2023	

15.01.2024 

05.02.2024 

04.03.2024 

06.05.2024 

Heizen mit Holz – ja oder nein? 
Dr. Heinz Utschig, Forstbetriebsleiter der Bayerischen Staatsforsten 
Wolfram Schöberl und Alexander Schulze, C.A.R.M.E.N. e. V.
Energie in Bürgerhand: Wie kann das gelingen? 
Katharina Habersbrunner, Bürgerenergiegenossenschaft BENG eG 
Wolfgang Geisinger, Bürger-Energie-Unterhaching eG 
Manuel Herzog, EBERwerk
Ein	Stück	Zukunft	schenken	–	mit	Zukunft+	Zertifikaten	 
in den Klimaschutz vor Ort investieren 
Simone Kister-Betz, Aktion Zukunft+ / lokale Klimaschutzprojekte
Photovoltaik oder Solarthermie: Was soll aufs Dach? 
Hans Urban, Dipl.-Ing. und Fachberater Photovoltaik 
Axel Horn, Dipl.-Ing. und Fachberater Solarthermie
Von der Kunst der Ausrede in Klimafragen 
Prof. Dr. Thomas Brudermann, Universität Graz
Klimaneutralität in Unternehmen – wie geht‘s?  
Best-Practice-Betriebe aus dem Unternehmensbündnis DIE KLIMANEUTRALEN
Den Wärmeschatz erforschen: Geothermie im Großraum München 
Vertreter*innen einer geplanten Forschungskooperation von TU München,  
Stadtwerken München, Stadt und Landkreis München et al.

Immer montags – Beginn jeweils um 19.00 Uhr – Teilnahme kostenfrei   
Alle Fachgespräche Energiewende sind Online-Veranstaltungen.
Anmeldung, Zugangsdaten und Infos zu den technischen Voraussetzungen: 
www.energieagentur-ebe-m.de/Fachgespraeche

Kath. Kreisbildungswerk
Ebersberg e. V.
wertorientiert . bilden

ENERGIESPARTIPP
Oktober 2023

Am 1. Oktober ist Weltvegetariertag. Der wurde erstmals 
1977 von der North American Vegetarian Society ins Leben 
gerufen. Die Idee war dabei nie, jeden Menschen zum Vegeta-
rier zu machen – sondern schlicht auf die positiven Aspekte 
einer fleischfreien Lebensweise hinzuweisen.

Denken auch Sie immer mal wieder darüber nach, sich bewusster 
im Umgang mit Fleisch zu ernähren? 
In unserem Oktober-Energiespartipp zeigen wir Ihnen 5 Tipps,  
wie Sie einen bewussten und gesunden Umgang mit tierischen 
Produkten leicht in Ihren Alltag einbauen können.
 
Sie möchten mehr Informationen?  
Dann beachten Sie unseren Energiespartipp im Oktober:  
Aus Anlass des Weltvegetariertags am 1. Oktober:  
Kleine Schritte zum bewussteren Fleischkonsum 



Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe: 
Mo., 9. Oktober 2023, 8 Uhr 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nach 
dem Redaktionsschluss eingereichte Beiträ-
ge nicht mehr berücksichtigt werden können. 
Vielen Dank!
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in Voll- und Teilzeit 
ab sofort mit flexiblen Arbeitszeiten zur Verstärkung unseres Teams!

Wir erstellen Ortszeitungen, Informationsbroschüren und kreative Designprojekte. Seit über 29 Jahren mit Erfolg.

Entdecken Sie unser kreatives Miteinander und wachsen Sie an abwechslungsreichen Aufträgen gemeinsam  
in unserem Team, welches Tag für Tag alles für seine Kunden gibt.

Sie sind kreativ und haben Freude daran, Anzeigen und Zeitungen professionell und aufmerksamkeitsstark  
zu  gestalten? Sie haben sehr gute Kenntnisse mit den Gestaltungsprogrammen der Adobe Creative Suite?

Senden Sie Ihre Bewerbung bitte mit Foto und Gehaltsvorstellungen an: 
Heiko Schmidt, hschmidt@ikos-verlag.de

WIR SUCHEN

DICH!


